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■ 153 . Donnerstag de « 3 . Juli 1884 .

und tz , , , , — — — — «fc.

S Firmimg ' N - lwCNcIieiike Gegenständen , grösste Auswahl , billigste Preise ,

। » Prachtvollste , neueste Muster in Kreuzen , Ringen , Medaillons , Colliers , Armbändern , Boutons , goldenen und silbernen

inet Jphrketten , Brust - und Manschettenknöpfen , Vorstecknadeln , Brocken in vielen verschiedenen Fantasie - und Blumen - Dessins .

r ° ö °r Echte Granaten , Corallen , Mosaiken , Camöen , Onixsachen .

en *eni BSP Specialität in silbernen und goldenen Genfer Herren - und Damen - Taschenuhren zu Fabrik -

« 8fönPreisen , vorzüglich abgezogene Werke in starkem , 14 - karät . Gold - und Silbergehäuse . Verkauf mit zweijähriger Garantie ,

alten ! ---- Grosses Silberlager für Hochzeits - und Gelegenheits - Geschenke . =

1
Eigene Werkstätte zur Anfertigung und Reparatur für Gold - und Silbersachen . Umfassen von Juwelen

, . in kürzester Zeit . Vergoldung und Versilberung für Bestecke etc . unter Garantie . In Kauf und Tausch wird altes
’
g j

"
Qk

'Gold und Silber zum höchsten Preis angenommen . • 1242

,
Wilhelm Engel , Juwelier

,
Gold - und Silberarbeiter

,

irb SBelns - ä - vis dem Seifengeschäft W . Poths . Geschäft gegründet 1810 . Bitte auf meine Firma zu achten .
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LLHadhaus Mm goldenen Brnnnrn ,

a 5 , 34 Lauggasse 84 .

der in Bäder ä 50 Pf . im Abonnement , sowie schön möblirte

n MerijZimmer iticl . Bad non 18 Mark an pro Woche ."
„ „ Z13276 Resitzer : S . Ullmann .

tel zu
'

Stollwerck ’ sche
’
Se » Brause - Limonade - Bonbons

,

Himbeer - Sv * * « ® * »
■ nur Stachelbeer - , Johannisbeer - , Cltron -

& Ananas - Syrop ,
ie , den Sirop de Grenadine , Himbeeressig , Gelde s und

®
Marmelade ,

anbei Drangen und Cttronen
^ ' " " empfiehlt C . Bausch ,

iorti . I«l1848 85 Langgasse 85 .

Jpecialitäl . — Eigene Fabrikation .

Hemden nach Maass
per

*/* Dtzd . von 24 Mark an . 13127

k e » r o ■ ■ e s Lager in fertiger A

Herren -
,

Damen - uni Kinder -Wäsche .

Ih ^ hb ^
^ » elle , billigste

Schmuck -

& Gebrauchs - Gegenstände
aller Art in Gold & Silber empfiehlt

12934 Jul . Rohr , Juwelier ,
Ecke der Gold - & Metzgergasse .

Zur bevorstehenden Firmung
empfehle mein wohlassortirtes Lager in

goldenen Kreuzen , Ringen , Ohrringen etc .

zu ganz aussergewöhnlich billigen Preisen .

H . Liedlng ,
Juwelier ,

1397 16 Ellenbogengasse 16 .

Gommi
liefern complet unter Garantie zu billige » Preisen

Gebr . Kirschhöfer ,

15441
_____________________

Lanaaasie 3 '4 im . Adler "
.______

fLmptehle mich den geehrten Damen im Anfertige » von

15 , Scheitel » , sowie Chignovs und ollen Haararbeiten
aus ' S Billigste . Fra « J . Zamponi Wittwe ,
513

__________________
Goldgasse 2 im Lade » .

M . Hürth , Theater - Friseur ,

Goldgasse 10 , im Hause deS Herrn Goldarbeiter Rohr ,

empfiehlt sich zur Anfertigung aller Haararbeite « , zum

Damenfrifireu , sowie fein Lager in Bürsten , Kämmen ,

Parfümerien . Lager fertiger Haararbeite » . 14807

Kinderwagen Aurwahl zu billigsten Preisen
422 L . Plagge , Häfvergafse 18 .



Leite L BtÜätüet La,blatt . Re, ^
Gegründet 1770 .SLutzvereiu der WohnunMiether .

Geschäfts -Loeal : Webergasse 56 .

Die geehrten Wohnnngs - Vermiether werden freund¬
lichst um Mittheilung ihrer zu vermietheuden Localitäten
m t Angabe der Räume und des Preises gebeten . Die Ein¬

tragung in unserer Liste geschieht unentgeldlich .
1872

__ ____________ _ _____
Der Vorstand .

Sämmtliche Bäckergehülfen von Wiesbaden « nd

Umgegend werde « hiermit zu einer Besprechung in
das Local des Herr « Lorenz , Häfnergaffe , ans
heute Donnerstag de » 3 . Juli Nachmittags 2 Uhr
freundlichst eiugeladeu . 1928

Mehrere ältere Gehülsen der Stadt Wiesbaden .

Gebrüder Becke
Leinen - Fabrikanten ,

Oerli nghausen bei Bielefeld

und in

große Bleiche 16 , MaillZ9 große Blri To

MbriK und Lager fertiger Wal
Specialität :

Der Circus ist mit vorzüglicher Ventilation
eingerichtet .

Circus Corty - Althoff , Wiesbaden , an der
Rheinstraße . — Heute Donnerstag den 8 . Juli
Abends 8 Uhr : Grosse Gala - Vorstellung mit
ungemein prächtigem Programm . Zum ersten Male :
Der verliebte Koch , große komische Ballet - Pantomime in
einem Aufzuge , nach einem älteren französischen Ballet -

Sujet vollständig frei bearbeitet und mit eigenen
originellen Arrangements und drastischen Scenen versehen ,
ausgeführt vom gesammten Personal . Sömmtliche Costüme
und Requisitionen neu . Vorher Auftreten sämmtlicher
Kunstfpezialitäten , Damen und Herren ^ sowie Reiten und
Vorführen vorzüglich dressirter Schul - und Freiheitspferde .
Morgen Freitag den 4 . Juli Abends 8 Uhr : Große
Benefice - Vorstellung für Senorita AmoroS . Alles
Nähere durch Zettel und spezielle Programme .

Hochachtungsvollst
334 Corty - Althoff , Directoren .

ESWWWWMMWWWWWWWW ^ WWWWWWNI ^ MWWlWVM ^ WWW

Panorama Riesengebirge ,

Nerothal , beim Krieger - Denkmal .

5W
*

Nur noch kurze Zeit .

M ? MW # » » » Wochentage 50 Pf . , Sonntags
B3JMI ' ri7V 30 Pf - Kinder die Hälfte . 1838

Schierstem
„

Zu den drei Kronen
“

findet bei Gelegenheit der Turner - Fahnenweihe
am Sonntag den 6 . Juli

grosse Tanzmusik
statt , wozu höflichst einladet

___________
A . Rossner . 1824

Fruchtpressen , Fliegenschränke ,
Reibe -Maschinen , Drahtglocken ,
Kaffee -Maschinen , Vohnen - Maschine «

empfiehlt
___________

L D . Jung , Lauggasse 9 , 1889

Selbstverfertigte Gießkannen
in allen Größen , sowie alle Hanshaltungs - Artikel vor -
räthig bei Carl Stemmler , Spenglermeister ,
1920 Saalgaffe 24

Lieferung von Ausstattungen lie (
z « Fabrikpreisen .

Lasting , Kid - und Chai . t
von 5 Mk . an . Niet

Moliöreschnhe ( resp . Halbschuhe ) für Dameit und
für Damen in schönster Ausführung schon von äR ® y n

Ebenso größtes Lager aller Sorten Kinderstiefel
^ ^

billigsten Preisen . | J

Hauptsächlich empfehle ich eine große Parthie Hantr « ^
für Damen mit guter Ledersohle das Paar Mk . ^

'
Hüfnergusse 1

Großer

Stuttgarter und A

Slhuhvaaren - BM
von L

_
W . Wacke — -

Schuhfabrikant aus St

1000 PaarHerren - StiesH » r

(Handarbeit ) , schon von 7

Große Auswahl in den so i

Herren - Halbschicht
Zügen und zuui Binden , er

Maare , zu den billigsten
1000 Paar Damen - Sti

Nnr im Stnttgarter « nd Wiener Schuh - L — —

__ Häfuergaffe 10 , unweit der Weberaaste . g

Geschäfts - Empfehlung
Zeige hiermit ergebenst an , daß ich das Gr « ,

Geschäft von meinem seligen Manne weiter führe ) Vl
Gestützt auf tüchtige Kräfte , empfehle ich mich im M - iner
aller Monumente vom einfachsten bis zum reichste«
in jeder gewünschten Steinart unter Garantie für
meisterhafte Arbeit , pünktliche und äußerst billige Seit — r -

Grabeiufaffnngen und Gitter vorräthig . I .C

Achtungsvoll
Fron Bülo Wwe . , Plattustrzügl

1925 unterhalb dem Wasserweg
Meine Wohnung befindet sich vom 1 . Juli an

Hcllmundftratzc 21 » . \
August Faust , Fracht - und Möbel - Fnhtz ^ jrd

Faulbrunnenstraße 3 im Hinterhaus , Parterre , sind compl .,
polirte , lackirte , sowie eiserne Bette « , verschiedene Garni¬
turen , Sessel , Divan , einzelne Matratzen u . s . w . billig zu
verkaufen bei E . Heerlein , Tapezirer . 16511

e n wemg gebrauchter , billig
drotlivv < iungv < l , zu verkaufen . Näh . Taunus¬

straße 13 im Laden . 1907

Wasserwarme 19
Paul , Ezelius ,

1918 Schwimmbad Biebrich a .
^

"

Grdbeere « , Himbeere « , JohnnniStranbeu ^ tne ^
! frisch vom Strauch gepflückt , zu haben Stiststraße 20J - Ro

Erne große Hundehütte zu verkaufen Echostraße <
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Trauer - Formulare

Trauer - Papiere , Trauer - Couverts

EAkl uefert in eleganter Ausstattung die

Billigste preist .Prelle Bedienung .

« H - L

Visiten - Karten mit Trauerrand ,
Aufdruck auf Kranzschleifen

in Schwarz und Silber ,

L . Schellenberg8Che Hof - Buchdruckerei
,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

8 ® A . H . Linnenkohl ,
^ liVieSbade « — Elleubogeugaffe 15 .
von ? ----------

° n soi Großes Lager roher Kaffee , 18119

S erste Wiesbadener Kaffee - Brennerei

igsten vermittelst Maschinenbetrieb .

Colouialwaarcu , Landesprvducte .
^

Niederlage von feinstem Back - und Confectmehl .

und Spirituosen , Thee , Chocolade .

und Cigarren - Handlung .

Todes - Anzeigen in Brief - Format

m . als Beilage zu Zeitungen ,

Mruircu 25 Mk . in Gold und 5 Mk . in Silber .

Gegen Belohnung abzugeben Rosenstraße 5 , I . 1827

Am Samstag den 21 . Juni eine silberne Cyliuderuhr
( No . 17971 ) , aus dem Geschäfte deS Hrn . DretSbusch , verloren .

Der Wiederbringer , oder wer Auskunft geben kann , erhält eine

angem . Belohnur -g Schachtstr . 6 . Vor Ankauf wird gewarnt . 1856

Ein Malerkittel durch die Bleich «, Schwalbacher - und

Friedrichstraße verloren . Abzugeben Friedrichstraße 37 . 1960

Eine weiße Wagenrad - Kapsel aus dem Wege nach
Sonnenberg , Rambach und Bierstadt verloren . Man bittet ,
oieselbe gegen Belohnung Saalgasse 28 abzugeben . 1945

Ein Margneriten - Armband (Silber mit Gold ) am

Donnerstag Abend im Curhause verloren . Dem Wiederbringer
eine Belohnung . Näheres in der Expedition d . Bl . 1456

mit Inhalt gefunden .
VPTeskKstye Nah . Expedition . 1842

Gefunden ein Geldtäschchen mit Inhalt . Abzuholen
Röderstcaße 31 , 1 Stiege hoch . 1869

Preu sslsche Lotterie - Hauptziehung '
. |

ktiirinalloose
: */* a Mark 72 .— empfehlen M . Meidner Nachf . , Berlin W . , 16 Unter den Linden , I

ankgeschäft und Münzenhandlung . 363 ■

Herrenkleider we >den unte billiger Berechnung rcparirt , go
wendet und gewaschen Schachtstraße 8 , Hinterhaus , I . 1941

Ein wenig gebrauchter , einthüriger Eisfchrauk ist zu
verkaufen Saalgasse 30

_________________________________
1878

Ein Stamm Hühner ( BantamS ) , 8 . Preis der Geflügel «

Ausstellung , ist zu verkaufen . Näheres Kirchgasse 51 . 1926

Ein junger Fuchs und ein junger , reiner Dachshund

zu verkaufen . Näh . Exped .
‘ 1822

titrfobeii zu 36 Pfennig empfiehlt
’ "

!)
_ __ Leopold Herz , 12 Grabeustratze 18 .

Seinste Tafelbutter
feiner großen Meierei ) täglich frisch eintreffend bei

" WB Jacob Kunz ,
e ^ur Ecke der Bleich , und Helenenstraße 2 .

°

Isländer Matjes - Häringe
latteMzüglicher Qualität frisch eingetroffen bei

erwii Eduard Simon ,
Ecke der Markt - « nd Grabenftratze .

i . i Gef Heget , M
fuhrr » , jeden Tag frisch geschlachtet , empfiehlt - 3L .

« aj Eeopold Merz , Grabenstraße 12 .

- Jpup © rtrtnffHlt VtT P ^und 8 Pfg . zu hohen
J fl

lvllc 5tUUU | | Ull Schwalbacherstrabe 47 . 1877

rdeo ^ tne arme , gtchtletdende Fra « btttlet um ein Paar Krücke « ,

e 20 . > Näheres Expedition .

lratze i

« « gemeldet bei Kö « igl . Polizei - Präfidinm
als gefunden : 1 ) ein kleiner Granatohrring , 2 ) ein Korb mit Kleidungs¬
stücken , 3 ) eine graue Pferdedecke mit blauen Streifen , 4 ) zwei Taschen¬
tücher , 5 ) ein rothscideneS Tuch , 6 ) ein Portemonnaie mit 91 Pf . Inhalt ,
7 ) ein deSgl . mit 15 Pf . Inhalt , 8 ) ein kleines Taschenmesser mit Perl¬
mutterstiel , 9 ) eine Feldflasche , 10 ) zwei schwarze >spitzentücher , 11 ) ein
Bündel Kleidungsstücke , 12 ) eine Brosche von weißem Metall , 13 ) mehrere
Schlüssel und Thürdrücker , 14 ) ein weißes Taschentuch , 15 ) ein Granat -

Armband ; als zugeflogen : zwei Kanarienvögel ; als verloren :
1 ) drei Stück seidene Halstücher , 2 ) eine Schildpat -Brosche , 3 ) ein roth -

seideneS Taschentuch , 4 ) ein Portemonnaie mit 14 — 15 Mk ., 5 ) eine

goldene Damenuhr , 6 ) ein Granat -Armband , 7 ) ein halbseidener Regen¬
schirm , 8 ) ein Wander -Gewerbeschein auf den Namen . Georg Hering

"

lautend , 9 ) zwei Hundertmarkscheine , 10 ) ein Portemonnaie mit über
100 Mk . Inhalt .
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4Fc st - Programm 1
bei Gelegenheit der Aittvcsenhcit des hochviirdigstcn Herrn Bischiss Dr Kopp von K

Samstag den 5 . Juli :

I .

Nachmittags 4 Uhr : Abfahrt der Wagen vom Cursaalplatz zur Station Curve . Ankltl
des Herrn Bischofs 5 % Uhr Nachmittags an der Adolphsallee . Der Zug be

sich mit Musikbegleitung von der Adolphsallee durch die Rheinstraße , Bahnhofstraße , Friei
straße zur Nothkirche , woselbst nach Auflösung des Zuges feierliches Te deum stach

II .

Abends S Uhr :

W Grosser Fackelzug 1 *
mit Musikbegleitung und zwei Gesangvereinen (Kirchenchor und Gesellenchor ) . Der Fack

nimmt Aufstellung auf dem Louisenplatz und nimmt folgenden Weg : Louisenplatz , R
straße , Wilhelmstraße , Friedrichstraße — am Pfarrhause Ständchen —

, Kirch
Louisenstraße zum Louisenplatz zurück , woselbst die Pechfackeln bis zum vollständigen

'

brennen unter Benutzung von bengalischen Flammen niedergelegt werden .

Sonntag den 6 . Juli :

Bei Anwesenheit des Hochwürdigsten Herrn Bischofs Dr - Kopp soll in
großen Saale des Casino

'
s Sonntag den 6 . Juli Nachmittags 37 » Uhr ein Fest - Ess

stattfinden . Die Liste zum Einzeichnen liegt bis Freitag den 4 . Juli Abends in

Molzberger
'
schen Buchhandlung offen .

Abends nach dem Essen : Gemnthliche Zusammenkunft im Garten des Lesevere
( Louisenstraße ) .

Wiesbaden , den 2 . Juli 1884 . Das Fest - Comite .

Fackelzug ! ESS

Zn Ehren der Anwesenheit des Hochwürdigsten Herrn Bischofs D Ko
wird beabsichtigt , am Samstag den 5 . Juli Abends 9 Uhr einen Fackelz
darzubringen .

Wir laden zur Theilnahme an demselben sämmtliche Mitglieder unserer Gemeinde freund !
ein , mit dem Bemerken , daß die Lampions am Samstag Abends 83/4 Uhr an der Gai

Pforte des Lesevereins (Louisenstraße 27 ) gratis in Empfang genommen werden können , aber >

ebendaselbst nach Beendigung des Fackelzugs wieder abgeliefert werden müssen .

Das Fest - Comlte .

Katholische Nothkirche , Friedrichstraße 22 .

Die Beichte « der Firmlinge finden statt : Mittwoch , Donnerstag und Freitag Nachmittags von 4
an , Donnerstag , Freitag « vd Samstag Morgens von 5 Uhr an .

Die A « sspendn « g der heil . Firmung geschieht am Sonntag den 6 . Jnli in zwei Abtheilunge « . I -
theilnvg : 7 ' /r Uhr heil . Mefie , 8 Uhr Predigt , darauf Firmung der Frane « und Jnngfr «
II . Abtheilnvg : 1O ! /* Uhr heil . Messe , IO8/ « Uhr Predigt , darauf Firmnug der Männer
Jünglinge . Für jede Abtheilung wird nnr ein Stellvertreter der Firmpathen zugelafie « .
die Firmlinge werden Plätze reservirt sei « ; die Angehörigen der Firmlinge können der 8
beiwohnen , soweit es der noch übrige beschränkte Raum gestattet .

Sonntag den 6 . Jnli find die heil . Mefien um 5 , 51/ » , 6 , « -/ » Uhr ; i « der Kapelle des Schwest
Hauses wird « m 11 */* Uhr noch eine Messe gelesen . Nachmittags 21 /» Uhr ist Vesper .
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MAURICE ULMO
= 41 Langgasse 41 « — 1864
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in schwarzen , reinseidenen Satin merveilleux , 56 Ctm . breit , a Mk . 3 . 80

per Meter ,
Werth 5 Mk . garantirte Qualität .

CIE LYONNAISE

Ausserordentliche Gelegenheit

aus schwerst leinenem Gerstenkorn - Gebild , 165 Centimeter breit , 2 Meter lang , Mk . 4 . 25 ; 2,20 Meter lang Mk . 4 . 75 ,

Badetücher , Kinder - Badetücher , Handtücher , Bademäntel aus engl . Frottirstoff

I ilt empfiehlt in grosser Auswahl billigst 1906

e ™ Adolf stein 14 webergasse 14 , Adolf Stein .
>s in 2VUO11 *310111 , {räher Ueine Burgstrasse 6 .

» en

t6 .

11
Geschäfts - Eröffnung .

Hiermit die ergebene Anzeige , dass ich mit heutigem Tage eine

Ko

kelz

euÄ
1 Gar

iberi

tti .

Drognen-

,
Material - & Farbwaareii - Handlung

in dem Hause

S » Rirchgasse S «
,

früher Bischof Wilhelmj
’ sches Terrain ,

eröffnet habe und bitte um geneigten Zuspruch .

ott 4

Alle Sorten Thürschlöfser in jedem Quantum zu haben I
bei Carl Beer , Tchlofsermeister , Geisbergstc . 16 . 1854 |

aflfwi
tttter

feu .
» er 8

hwest

Wiesbaden , den 3 . Juli 1884 .

1946

Kinderwagen , Rmgas ?/ '
2 ^ Parterre .? 1823

Hochachtungsvoll

We Hammer
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Geschäfts - Uebergabe .

Lieidurch beehre ich mich die ergebene Mitthellung zu
W machen , daß ich meine bisher unter der Firma

. . . . C . Baenpler
betriebene r r

Colomalwaaren -
, Delicalesseu - &

Wcm - HandluW
an Herrn

Carl Reppert
von hier käuflich abgetreten habe .

Derselbe wird das Geschäst unter eigener Firma vom
1 . Juli l . Js . an in derselben Weise , wie seither , weitersühren .

Den Einzug meiner Ausstände besorge ich selber , jedoch ist
Herr Reppert gerne bereit , Zahlungen für mich in Empfang
zu nehmen .

Indem ich für das mir während meiner langjährigeu Thätigkeit
geschenkte Wohlwollen verbindlichst danke , bitte ich , dasselbe auf
meinen Nachfolger gütigst übertragen zu wollen .

Hochachtungsvoll
O . Baeppler .

Auf Vorstehendes höflich Bezug nehmend , werde ich das
von Herrn C . Baeppler übernommene Geschäst von heute
ab in unveränderter Weise fortführen .

Mein ganzes Bestrebe « wird darauf gerichtet
fei « , das Vertrauen meiner geehrte « Abnehmer
durch pünktliche und reelle Bedieuuug zu recht »

fertigen . Ich werde in meinem Geschäft » nr
Waare « erster Qualität führe « und liefere dieselben
auf Verlangen stets frei in ' s Haus .

Hochachtungsvoll
Carl Reppert ,

1964 Adelhaidsteatze 18 , Ecke der Adolphsallee .

Hermann Stöhr
, Hmnklcidenmchkr ,

9 kleine Tchwalbacherstraße 9 ,

empfiehlt sich im Anfertigen von soliden , gut passenden Anzügen
unter prompter Bedienung . Auch werden Aenderungen und
Reparaturen auf das Pünktlichste besorgt . 3990

K . K . Prinzess Gisella - Odeur
,

das feinste und nachhaltendfte seiner Art , per Fl . 1 Mark bei
126

__________
H . J . Viehoever , Marktflratze 23 .

selbstverfertigte , empfiehlt Lammert ,
srvfser , Sattler , Mktzgergasse 37 .
Gebrauchte Koffer werden eiogetanfcht . Sämmtliche

Reparaturen schnell und billig .
______________________

6358

Goldfische , Schildkröten ,
30 bis 50 Pfg . , 50 Pfg . bis 1 Mk „

Fischnetze , Goldfischsntter in Büchsen und Aqnarium -

mnschel « empf . die Nordsee - Fischhandiung Grabenstr . 6 . 16825

A nfionHäUn » nd Kuustgegenstände werden
zu den höchsten Preisen angekauft .

110 M . Aen « , Könial . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .

Rohr - und Strohstühle werden billig geflochten , polirt
und revarirt Mauerqasse 8 und kl . Schwalbacherstraße 2 . 5030

Ave Arten Manrer - Arbeiten
wrrden billigst besorgt Römerberg 34 . 16401

im

Studenten

Hambrock .
Baum .
Schlenker .

auf der
Citadelle zu

Krakau

von Wangenheim , Major
von Henrici , Rittmeister
von Schweinitz , Lieutenant
von Rochow , Lieutenant
von Richthoffen , Cornet . .
Bogumil Malachowsky , Mufikgraf von Krakau ,

Palmatika ' s Vetter ....... .
Eva , dessen Gattin

Ban
Janickh ,

ymon Rymauovicz ,

tert Riefli .
?err Walter .
?err Fröhlich .
»err Brandes .
>err Bendorf ,
ictr Ebert .

Personen :
Palmatika , Gräfin Rowalska .....

Bronislawa , \ bercn Kö * ter '
.

'
.

Oberfi Ollendorf , Gouverneur vou Krakau

sächsischen
Heere

Sigismund ,
Michael ,
Henryk ,
Tadeusy ,
Ignatz ,
Felix ,
Alexis ,
Jos6 ,
Constantin ,
Ladislaus ,
Polykarp ,
Adalbert ,
Roman ,

Im Königliche « Theater z « Wiesbaden .
Donnerstag , 8 . Juli .

8 . Gesammt - Gastspiel des Personals des Iriedrich -Wilhelm -
städtischen Theaters ; u Berlin

unter persönlicher Leitung des Directors Herrn Jul . Fritzsche .

Der Bettelstudent .

Operette in 3 Akten von F . Zell u . R . Gen6e . Musik von C . Millöcker .
In Scene gesetzt von Herrn Director Fritzsche .

Dirigent : Herr Capellmeister Viktoria .

Romanovicz , ]
Serbicz , ! Räthe von Krakau
Ladinsky , J
Onuphrte , Palmatika ' s Leibeigener
Ein Courier ........

Edelleute und Edelfrauen , Stadträthe , Bürger , Bürgerinnen , Kauf -
leute , eine Musilcapelle , sächsische Soldaten , polnische Soldaten ,

Fahnenträger , Pagen , Diener , Bauern , Kinder , Gefangene .
Ort der Handlung : Krakau . — Zett 1704 , unter der Regierung

Friedrich August II ., genannt »der Starke " .

Jnnocenz , .
Rey , der Wirth . . .
Waclaw , ein Gefangener
Ein Weib . . . . .

rrt Menke .
srl . Ebert .
frl . Töpfer ,
irl . Ehrlich ,
srl . Fabricius .
irl . Nawratka .
frl . Schlöffer .
irl . Ziemann .
frl . Dietrich ,
irl . Gietzmanu .
frl . Piesnack .
frl . Grey .
frl . Schelle .
rrl . Busse .
ierr Steinberger ,
icrr Rinow .
frl Michaelis .

Enterich , sächsischer Invalide
und Kerkermeister

Schließer

Stanislaus ,
Kasimir ,

Frau Viktorin .
Frl . Wrada .
Frl . Koch .
Herr Wellhoff .
Herr Eichenwald .
Herr Meier .
Herr Bähr .
Herr Bredow .
Herr Janson .

Herr Rosen .
- - - - Frl . Pallas .

Studenten an der ,
lagellonischen Unitier « Meiner .

, sität in Krakau 6err Szika .
Der Bürgermeister von Krokau .

___
Text -Bücher an der Kasse a 50 Pf .

Anfang » , Ende gegen » V« Uhr . — ( Erhöhte Preises

Freitag , 4 . Juli : Di « Fledermaus .

TageS - Kalevde « .

. . r . , Donnerstag den 3 . Juli .
« ewerbeschulr ;u Wiesbaden . Vormittags von 8 - 12 und Nachmittag » vou

.Aewnbliche Fachschule ; Vormittags von 10 - 12 Uhr :
Madchen -Zeichenschule ; Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen -Zetchenschulh

Besprechung der Backeraehilfen Wiesbadens Nachmittags 2 Uhr in de«
Lokale des Herrn Lorenz , Häfnergasse .

» chützen -Kerein . Nachmittags : Schießübung .
« irtus « orty -Althoff . Abends 8 Uhr : Große Gala -Vorstellung .Turn -Nerem . Abends 8 Uhr : U -bung der Fechtriege ; 8 ' /» Uhr : Riege «-

turnen der Zöglinge ; 9 Uhr : Gesangprobe .
Männer - Turnverein . Abends von 8 - 10 Uhr : Riegenturnen
« annus -Tlub , Lett . Wiesbaden . Abends 81/ » Uhr : Versammlung im Clublokale .
Wiesbadener Khein - und « aunus -« iub . Abends 87 » Uhr : Vcriammluua .
recht °« tub . Um 9 Uhr : Fecht -Abend im . Deutschen Hof "

.
* W
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* ( Verbot .) Die hiesig - Königliche Regierung hat , ähnlich wie bereits
die Schleswiger , die Düsseldorfer : c., in jüngster Zeit da » erneute Verbot
an die Lehrer ergehen lassen , sich an Auswanderungs -Angelegenheiten zu
bethetligen . Es ist durch auswärtige Auswanderungs -Agenten wiederum
der Versuch gemacht worden , Lehrer durch Anerbietung von Prämien zur
heimlichen Beförderung der Auswanderung zu verlocken . Wir wüßten ein

geeignetes Mittel , die Volksschullehrer , besonders die jüngeren , von diesem
und anderem Nebenerwerb , der oft nur in einem äußerst losen Zusammen¬
hang mit ihrem Hauptberuf steht , fernzuhalten . ES würde das sein , ihnen
ein den heutigen Anforderungen entsprechenderes Gehalt zu gewahren Den

Lehrerstand sür seine der Erholung bestimmten freien Stunden auf Privat¬
unterricht zu verweisen , damit er hierdurch je nach seinen Vermögensverhält¬
nissen seiner pecuniären Lage zu Hilfe komme , das ist bei dem aufreibenden
Dienste desselben wohl nicht gut zu heißen , abgesehen davon , daß es heut¬

zutage überhaupt schwer fällt , bei dem Riesenangebot von Privatlehrerinnen
und -Lehrern solche Beschäftigung noch zu erhalten .

* (Sonntagsheiligung .) Aus dem Kreise unserer Leser empfangen
wir die nachstehend abgedruckte Zuschrift : „Die Nummer Ihres geschätzten
Blattes vom 30 . Juni brachte die Noti , von dem am letzten Sonntag in
der evangelischen Hauptkirche verlesenen Beschluß der Bezirks -Synode ,
Sonntagsheiligung betreffend . Vielleicht gestatten Sie , verehrter Herr
Redacteur , den nachfolgenden Zeilen , als einem Beitrag zur Sonntags¬
heiligung , in Ihrem Blatte Raum . Wer den vorhin genannten Gottesdienst

besuchte und auf der rechten Seite des Schiffes (vom Eingang au «) Platz
nahm , wird gewiß die Unruhe bemerkt haben , welche unter der weibltcheu
Schuljugend herrschte und sich während der Predigt immer mehr steigerte .
Woher diese störende Unruhe ? Die Kinder standen , wie man wohl merkte ,
unter der Aufsicht zweier Lehrer . Diesen beiden Herren wäre es wohl

möglich gewesen , die Ruhe herzustellen , aber nach meinem Dafürhalten
nur dann , wenn sie vor den Schülern auf - und abmarschirt
wären und sich so als - man verzeihe den Ausdruck - Kirchen -

Gendarmen aufgesptelt hätten ; doch das kann man ihnen wohl nicht

zumuthen und überdies würde ein solches Verfahren uns Eltern wenig
befriedigen Die Aufsicht in der bisherigen Weise ist vollständig aus¬

reichend , wenn nur anderweitig geholfen würde . Auf dem für die Kinder

bestimmten Raume ist es nur auf einigen , der Kanzel nahe gelegenen

Plätzen möglich , den Prediger zu verstehen . D ese Platze waren auch am

Sonntag wieder zum Theil mit Erwachsenen besetzt . Den kleinen Moretti
bleibt also fast ausschließlich nur dort Raum , wo factisch kein Wort zu
verstehen ist . Von einem lebendigen , geistig frischen Kinde zu verlangen ,
IV , Stunde ohne jede Beschäftigung still zu sitzen , ist nach meiner Ansicht
eine grausame Forderung , besonders wenn man bedenkt , wie viel Stoff zur
Unterhaltung das neue Sonntagskleid oder der Hut mit dem Muen Bande

oder der Zopf der Nachbarin rc. dem Kinde bietet . In welcher Weise sich die

Schulknaben auf den Empordühnen unterhalten , dürfte ebenfalls keinem

fleißigen Kirchenbesucher entgangen sein . Nun könnte man mir mit Rc ^
erwidern , daß man an diesen Plätzen den Prediger besser hör . Warum

sind also auch die Knaben unruhig ? Sie Horen wohl , aber sie verstehen

nicht . Predigten , wie sie den Andächtigen einer größeren Stadtgemeinde

geboten , werden , die zum großen Theil Leute aus gebildeten Klassen ent¬

hält sind für Kinder von 10 - 14 Jahren einfach werthlos , weil sie die¬

selben nicht verstehen . Den Unmündigen Milch , den Anderen starke Speise

ist ein Grundsatz , der gewiß hier seine Anwendung finden sollte . Auf diese

bisher üblich - Weise müssen unsere Kinder entweder zu Heuchlern erzogen
werden , indem sie sich den Anschein geben , andächtig zu sem , ohne daß sich

in ihrem Inneren Andacht findet , oder , und das liegt naher , sie muffen

gegen religiöse wie kirchliche Empfindungen abgestumpft werden und dam t

fällt ja selbstverständlich die Ehrfurcht vor dem Tage des Herrn weg . Somit

aber ist der Entheiliget des Sonntags erzogen ; denn wohl Jedermann

wird mir zugestehen , daß der Mensch , der bis zum 14 . Jahre , ich möchte

sagen , geschäftsmäßig die Kirche besucht hat , dieses nach seiner Meinung

unbequeme Geschäft aufgeben wird , sobald der Zwang fehlt . Sein Platz

tit in Zukunft leer , dafür aber ein solcher an den Orten , wie sie in dem

bekannten Synodal -Beschluß aufgezählt sind , gefüllt . Abhilfe ist nach mfiner

Meinung in diesem wirklich ernsten Falle nur in zweifacher Hinsicht mög¬

lich : entweder wir halten die Kinder bis »um 14 Jahre dem kircklichm

Gottesdienste fern , oder wir richten ihnen Gottesdienste ein , welche für sie
einen wirklichen Werth haben , und das sind die sogenannten Kinder -

GotteSdieuste ? DaS erste Mittel wird , obgleich sich die Gründe für daffelbe

leicht finden lassen , auf Widerstand stoßen , vielleicht flatalä cin @ etoalt -

att angesehen werden , darum möchte ich an dieser Stelle die bescheidene ,
aber wohl berechtigte Bitte aussprechen : Richtet unseren Kindern eigene

Gottesdienste ein und befriedigt in diesen ihre religiösen Bedürfniffe nach

ihrem Fassungsvermögen . Gewiß wird Lust und Liebe zur Kirche und

ihren Gütern unseren kleinen Mitbürgern dann eher erhalten bleiben , gewiß

werden sie dann auch eher heilig halten den Tag des Herrn .
p .- A . (XV . Mittelretnisches Turnfest .) Der geschSftssühr -ndk

Ausschuß hat die Herausgabe eines Festbuches beschlossen und die

Herren W Löw und A . Ludwig damit betraut . Die Beleuchtung der

Festhalle und des Platze » . Unter dey Eichen " soll auf electrischem Wege

bewerksteüigt werden und ist bereits mit der Firma I . L . Brunswig

aus Hamburg ein dahingehender Vertrag abgeschloffen worden .
* ( Die Rheinfahrt ) , welche daS Männer -Quartett Hilaria am

vetfloffeuen Sonntag veranstaltete , hatte sich herrlichen Wetters und sehr

zahlreicher Theilnahme zu erfreuen . Um 8 Uhr früh erfolgte von Biebrich

aus mit dem Dampfboot . Schilln " die Abfahrt nach Büdesheim . Während

der Fahrt lösten Gesänge und Mufikvorträge sich «-inander ab . In Rudes -

heim war als Rendez -vous die »Restauration Meyer gewählt , die kaum

Lokales « ud Provinzielles .

* (Se . Kaiser !. Hoheit Herzog von Leuchtenberg ) mit

hoher Familie , Gefolge und Dienerschaft ist am Dienstag Abend 9 Uhr

mittelst Extrazuges von hier abgereist . Ein zahlreiches disttnguirtes Publikum

hatte sich zum Abschied auf dem Perron des Bahnhofes eingesunden .

* ( Diner .) Bet Sr . Majestät dem Könige von Dänemark

fand gestern Nachmittag 6 Uhr ein großes Diner statt , zu w - lchem

Herr Regierungs -Präsident von Wurmb und Herr Polizei -Präsident

vr . von Straub und Torney Einladungen erhalten hatten .'
* (Militär - Personalte .) Das „ Militär - Wochenblatt " meldet :

Schultze - Klosterfelde , Prem .-Lieut . ä la suite des 1 . Nass . Jnft .-

ReatS . No . 87 , von seinem Kommando als Assistent der Comp .-ChefS bet

dem Cadettenhause zu Potsdam , in das Verhältniß eines Mtlitärlehrers

bei demselben Cadettenhause übergetreten .

v (Schwurgericht . Sitzung vom 2 . Juli .) Der Gerichts¬

hof fetzt sich heute zusammen aus dem Präsidenten Herrn LandgerichtS -

Director am Ende und den beisttzenden Richtern , den Herren Landrichter
Fischer und Haas . Gertchisschreiber : Herr Referendar Heck . Vertreter

der Kal . Staatsanwaltschaft : Herr Staatsanwalt Müller . Vertheidiger :

Herr Rechtsanwalt Coblenzer aus Coblenz . Zur Bildung der Ge -

schworcuenbank wurden durch das LooS erwählt die Herren Weckbacher ,
Emil Meyer , Adolf Müller , Rudolf , Busch , Kräh , Berges ,
Schneider , Kirchberger , Kohlhaas , Kaufmann , Jorissen .
Der Landmann Adam Stahl von Brandoberndorf wurde als

Landsmann des Angeklagten auf seinen Wunsch hin als Ge¬

schworener für diese Sitzung entbunden . Herr Kupferschmied Eduard

Meyer dahier bat in einem ärztlichen Atteste , ausgestellt von

Herrn vr . Ricker , ihn von seiner Pflicht als Geschworener zu
entbinden , da er vor längerer Zett einen Schlaganfall gehabt
habe . ES soll auf Antrag des Herrn Staatsanwaltes dem Herrn Ge¬

schworenen aufgegcben werden , durch ärztliches Attest datzuthun , daß er
io Folge der Nachwirkungen des Schlaganfalles verhindert fei , seine
Functionen als Geschworener zu erfüllen . — Angeklagter ist der Müller
Carl Hommel , geboren am 24 . December 1864 zu Brandoberndorf ,
Amts Königstein , evangelischer Confefston , nicht Soldat gewesen , zur Feld -

Artillerie designirt , noch nicht vorbestraft . Die Anklage geht dahin , daß
der genannte Carl Hommel in der Nacht vom 9 . auf den 10 . October 1883

( Dienstag auf Mittwoch ) zu Brandoberndorf den Johannes Fischer vor¬

sätzlich mit einem Messer an der Gesundheit geschädigt habe , so daß hier¬
durch der Tod ( am 22 . October ) erfolgte . Zur Vernehmung gelangten
22 Zeugen , sowie die beiden als Sachverständige geladenen Herren KretS -

phymus für den Amtsbezirk Usingen vr . Rosenkranz und der König !.
Kreiswundarzt vr . Fuchs . (Der Angeklagte befand sich bis jetzt auf

Seiern
Fuße , da er eine Kaution von 10,000 Mk . gestellt hat zur Bürg -

>aft , daß er zur heutigen Verhandlung erscheinen werde .) Ueber den
weiteren Gang der Verhandlung , sowie über das Urtheil , welches bet
Schluß des Blattes noch nicht gefällt war , berichten wir morgen .

* (Schwurgericht .) Als weiterer Fall ist zur Verhandlung vor
den Geschworenen und für den 10 . Juli Vormittags 9 Uhr anberaumt die
Ankage gegen den Lacktrer -Gehilfcn , früheren Land - Briefträger Carl
Ludwig von hier wegen Unterschlagung im Amte und Urkundenfälschung .
Als Vertheidiger steht ihm zur Sette Herr Rechtsanwalt Emrsich von hier .

v ( Strafkammer des König !. Landgerichts . Sitzung
vom 1 . Juli .) Verworfen wurde die Berufung der E „ Sch . und W .
von Sonnenberg . — Desgleichen die Berufung des 19 Jahre alten
TaglöhnerS Heinrich E . von Dachsenhaufen . — Der Taglöhner
Philipv Sch . von Hausen wurde wegenForstdiebstahlS in eine Geld¬
strafe von 573 Mk . verurtheilt , welcher im Nichtzahlungsfalle für je nicht

« te 5 M . ein Tag Gesängniß substitutrt werden soll . Außerdem wird
ngeklagte den Werthersatz mit 57 Mk . 30 Pf . zu leisten und sämmt -

liche durch die Untersuchung entstandenen Kosten zu tragen haben . — Der
Bastwirth L . von Wallau wurde von der Beschuldigung der Ueber -
tretung der Polizeistunde kostenlos freigesprochen . — Vertagt wurde die
Strafsache gegen einen gewtffe « Schl . — Der Jagdaufseher Pf . wurde auf
seine Berufung hin von der Anklage der Jagdpolizei -Uebertretung frei¬
gesprochen .

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 1 . Juli .) Schöffen : die
Herren Schlosser Georg König und Schreiner Karl Müller , Beide
von hier . Folgende Fälle kamen heute zur Verhandlung : 1 ) Gegen den

Sgen Taglöhner D . Wegen Bedrohung der Wittwe Johanna Schweitzer
er wurde derselbe in eine Geldstrafe von 10 Mk , sowie in die Kosten

der Verfahrens verurtheilt . — Für die fchon mehrmals vertagte Strafsache
gegen den Metzgergesellcn H . wurde , da der Angeklagte wiederum nicht
erschienen , auf den 22 . Juli neuer Termin beantragt . Angeklagter wird zu
diesem Termine vorgeführt werden . — Der Taglöhner Kl . von Biebrich
wird eine Beleidigung in drei Fällen mit 4 Wochen Gesängniß zu
büßen haben . — Der noch jugendliche Peter G . von Erbenheim
erwirkte wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt eine Geldstrafe von
10 Mk . Außerdem wird er die Kosten des Verfahrens zu tragen haben .
— Wegen vorsätzlicher körperlicher Mißhandlung wurde der Landmann
Conrad St . von Breckenheim in eine Geldstrafe von 40 Mk ., sowie
in die Kosten des Verfahrens verurtheilt . — Wegen Pfandverbringuug
wird die verwittwete Ehefrau des LandmannS Heinrich B . dahier eine
Woche Gesängniß zu verbüßen habe » .
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30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .
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t- - Für die Herausgud ? vnäntwottllch : Louis Schellenberg in WieM ----
lDt « heutig » Stummer mtOftlt 24fle *it #ti . ) Zn

affe Theilnehmer zu fasse « vermochte . Nach einem gemeinsamen Mittaa -
essen ging es bergauf nach dem National - Denkmal , vor welchem ein passendesLied gesungen , von dem Präsidenten des Vereins ein Hoch auf den
StÄ 'LSaJ | er ° usgebracht und von der Musik die National - Hymne
^ Ä.

E wurde . Emem längeren Verweilen am Denkmal folgte der Rück -
55^ 1(6 nach Rüdesheim , wo der Rest des in gutem Andenken bei den
Theilnehmern bleibenden Tages in animirtester Stimmung verbracht wurde* ( 3mmobilien - Verkauf . ) Im Monat Juni sind in hiesigerStadt 14 Wohnhäuser für zusammen 1,100,800 Mk . verkauft worden . Der
höchste Kaufpreis belief sich auf 245,000 Mk ., der niedrigste auf 10,000 Mk .— Herr Schreinermerster August Limbarth Hierselbst bat seine bei

Aftika
" ?erkauft

" ^ S8ilIa T
' “ r 17,000 Mk . an Herrn Consul Popee aus

* ( Nächtlicher Unfug .) Durch die Nachtwächter wurden in der
vorvergangenen Nacht um B' /i Uhr zwei junge Leute aus den besserenStanden dem I . Polizei - Revier unter der Anschuldigung vorgeführt , in der
Taunusstraße die Alleebanke quer über den Weg gestellt und hierdurch die
Passage gehemmt und die Straße gesperrt zu haben .

Kunst und Wissenschaft .
* (Hoh " Besuch .) Ihre Majestäten die Königin von T <

« ark der König und die Königin von Griechenland
Ihre Konigl . Hoheiten der Prinz von Wales und die Prinz ii.Prinzessinnen von Griechenland beehrten die Merkel ' schrausstkllung in der neuen Colonnade wiederholt m t Ihrem hohen »korund verweilten längere Zeit daselbst vor den neuausgestellten SunfitRn )d -nselben lebhaftes Lob zollend . Auch stellten die fürstlichen HerrsL «einen abermaligen Besuch für nächste Woche in Aussicht . Der
, , ( Eacilien - Verein .) Herr Hof - Capellmeitter Marvur - ister

Mnzender Maioritätzum Dirigenten des „ Cäcilien - Vereins "
erwähltEa »Wir freuen uns dieses Resultates in doppelter Hinsicht : einerseits als

dasselbe dem Verdienste und der Capaeität die entsprechende Söflrir
$

geworden , andererseits ist dem Vereine , an bett sich in der aanzen° v - le Sympathien knüpfen , die vollste Garantie für die kunst -teM «
Weiterentwickelung gegeben . Wir erinnern uns noch lebhaft der SH -fein angehauchten Leistungen , welche der „ Cäcilien - Vereiu " vor Si____ !
jjabren üeiinUtelte , als ihn Herr Capellmetster Marpurg schonetwenn wir nicht irren , interimistisch leitete , und wir müssen hier S
6olt auf Grund eigener kritischer Anschauung bezeugen , daß der M
gesang - Verein „ Concordia " unter seiner Führung seit zwei Rubren n l ! 8 :
überraschende Fortschritte gemacht hat .
ber Fall gewesen , bei bem bie Mehrheit der Mitglieder nickt

Vorbildung genossen hat umwievielm -t -—
sich bei solchem Direetionstalente von einem Verein hoffen

"
ber dm: U° us gut ^vorgebildeteu Elementen besteht . Meist sind NeugewiM H® exJu% °® lacOnc?Ä ? eten Gelingen erst mehrjähriger Erfolg besi! x

muß ; hier aber ist bas Experiment ohne Frage ausgeschlossen : ' »
ft Vorgänger , speziell Herrn Capelle t

^ arbeitet toeibenSen 6" C @ £6toantur,fl unb Seitenbewegm Z

welche die Entwickelung und nationaleGestaltüng
^

unserer <i
Verbindungen zur Folge haben wird . ( Stürmisches B7av ° .? "L
wurde auf Antrag des Herrn Justizraths Keller (Limburg ) diebung folgenden Telegramms an den Fürsten Reichskanzler b st»»Di - heutige Laudesversammlung der nationalliberalen Partei H
rungsbezirks Wiesbaden spricht dankerfüllt ihre volle Uebeteinftte° us mit der von Euer Durchlaucht eingeleiteten Colonialpolitik , § F '
Durchführung die umsichtige und thatkräftige Unterstützung des dMU «VolkE nicht fehlen wird . Der Vorsttzende Herget ." (Lebhaftes »ori
Sn » n« .

mIun9 üegen 6 Uhr mit einem dreimaligen Joen stotier . ij

o - ttftttttflen .) Den Beamten und Arbeitern der bü
Farbwerke vormals Meister , Lucius L Brüning ist mittel « 3 )Blätter folgende Mittheilung gemacht worden : „ Um das AnderstHerrn I ) r . v . Brüning zu ehren , gibt Frau Dr . v Brücst
Gründung einer Stiftung 30,000 Mk . und von den Herren M » 3 )
Lucius gibt Jeder in gleicher Absicht 15 .000 M Die eine Hä ?fte v
Gesammtsumme ( also 30,000 Mk .) soll als Grundstock eines Ä 4 )
Beamtenpenstonen und die andere Hälfte znr Vermehrung der vois
Jahren von den Besitzern des Farbwerks gegründeten und zui «Nutzung und Versorgung invalider Arbeiter , bedürftiger Arbeste «

5 )

tonenbeTtoerben
” ber befttramten " König Wilhelm - Augusta - Stiftu »?

Ä ' Ä Ä ® SSM -

nach de !
°

Schwe
"

.
Muster umgehend . Briefe kosten A

^ nstl

n. r/ »
^ " ^ - Eiarte « fest zu Gunsten der Reichs - Fechtschule ) ,welches am Samstag in Biebrich stattfand , hatte sich, wie uns von dort

geschrieben wird , wiederum großen Zuspruchs zu erfreuen - Beweis , daß
bma» i

ße ^ ^ »
ments nicht nur hier , sondern auch in den Nachbarstädten

allseitigen Beifalls auch für die Folgezeit versichert sein dürfen . Das ganze Festwar mit vielem Geschmack in Scene gesetzt und der schöne Garten „ Zur Kröne"
prangte m reichem Festgewande , wozu der neue Beleuchtungs -Apparat ,der vom Besitzer des Gartens eigens zum Gartenfeste neu angeschafft wurde
nicht wenig beitrug . Den Mittelpunkt des Programms bildete die Fest -

oem Rheine . Ein strahlend beleuchteter und reich geschmückter
Dampfer durchfurchtt unter patriotischen Märschen die Fluthen des Rheines ,während die beiden Gärten am Rhein und viele Privathauser in bengalischem
Lichte prangten , so daß den Theilnehmern an der Fahrt die Ufer in feen¬
hafter Beleuchtung erschienen . Im Garten selbst entwickelte sich bald eine
6u :etK,J.

un ^ , ? unfi -ne Stimmung , und zwar eine solche , bie speziell ben
^ einWett geften eigen ist . Die Kapelle bes Hessischen Infanterie - Regiments118 spielre unter großem Beifall bie im Programm vorgesehenen
Weisen , während ber Gesangverein „ Eintracht " in zuvorkommender Weiseden vocalen Part des Concertes übernommen hatte . Ueber die Leistunaender Sänger herrscht nur eine Stimme des Lobes und eS ist schwer zu
sagen welchem der vorgetragenen Lieder man den Vorzug geben soll . Das
Fest war namentlich von Wiesbaden aus gut besucht und ist das Comiti '
den Wiesbadener Fechtgenossen für ihr zahlreiches Erscheinen zn großemDanke verbunden . Hoffentlich habe » sich die auswärtigen Festtheiluehmert" Vtebrich so gut amüsirt , daß ihre Thcilnahme am nächstjährigen Garten¬
fest wiederholt sicher erwart , t werden darf .

“

. Bedürfnissen deS Publikums Rechnung
tragend , hat die Konigl . Regierung nunmehr dem Domänenpächter Herrn
Joh - Aut . Jung auf dem Niederwald gestattet , in der Nähe des Denk¬
mals ein Restaurationslocal als Filiale des „ Hotel Jagdschloß " zu errichten
was besonders auch ben auf die Thalzüge

'
ber 3a6urW

Veftlchern willkommen sein wirb . Die Nieberwaldbahn befährt nun bie
volle Sti cke, bis hinter den Tempel , ganz nahe dem Denkmal . Die Züge
sind fast immer vollbesetzt , sehr häufig sind Extrazüge erforderlich . Die
Bedenken hinsichtlich der Sicherheit und Gefahrlosigkeit des Betriebes wie
anderer tits hinsichtlich der Rentabilität sind jetzt ganz geschwunden* ( Nationalliberaler Parteitag .) In Diez fand am
Sonntag eine LandeAersammlung ber nationallib eralen Parteiim Regierungsbezirk Wiesbaden statt , welche von ca . 600 Personen besucht
war . Eröffnet wurde die Versammlung durch Herrn Rechtsanwalt Velde
( Diez ) im Namen des Vorstandes des Vereins . Ans Vorschlag des Redners
wurde Herr Bergwerk -Director Herget ( Diez ) zum Vorsitzenden durch
einstimmigen Zuruf gewählt . Herr Herget nahm bie Wahl bankend an
U" d schlug als ersten Stellvertreter des Vorsitzenden Herrn Fritz Kalle
( WieSbaoen ) als zweiten Stellvertreter des Vorsitzenden Herrn Bürger¬meister Huth ( Unterhosen ) , als Schriftführer Herrn Rechtsanwaltvr . R o weiß ( Wiesbaden ) und Herrn S t i p p l e r ( Limburg ) vor . Der
Vorschlag wurde angenommen . Es nahmen nun nacheinander das Wort
bedS ! ire -!trJ8fIB .

e ( Diez ) , Dr . Grandhomme ( Hofheim ) , Land -
üLechidpräNdent He r g en Hahn ( Limburg ) und Professor Dr . G r i m m
( Wiesbaden ) . Nachdem die Redner geendet , wurden folgende Resolutionen
gefaßt : I . Die Landesveisammluug ber nationalliberalen Partei im Re -
0ic

.
r
;Unßnb^ ttr,SiSabenJ : I6rt ihre volle Zustimmung zu bem Programmenationaffiberaler Abgeordneten und Parteigenossen vom 29 . Mai 1881 guber Heidelberger Erklärung vorn 23 . März 1884 , sowie zu der auf dem

Berliner Parteitage vom 18 . Mai 1884 gefaßten Resolution ; sie freut sichdes Aufschwunges , den die Sache der national und liberal Gesinnten inallen deutschen Landen nimmt ; sie gelobt , auch ihrerseits treu und beharr¬lich mitzuhelfen an dem gemeinsamen Werke , zum Wohle unseres Volkes
und znm Heile unseres deutschen Vaterlandes . II . In Uebereinstimmungmit den Parteigenossen in anderen Theilen Deutschlands ist die LandeS -

nnr mk . "
£ ^ chtige , aber kräftige Colonial¬

politik des Reiches das gebotene Mittel ist , um den überschüssiaen Kräkt -n
unseres Volkes auf die Dauer ein Feld gewinnbringender
zu eröffnen unb deren Verlust an fremde Nationalitäten zu verhüten . Sie
bearuß daher den Antrag der Reichsregierung auf Sudveutionirung neuer
überseeischer Dampferliuien mit Freuden , da sie darin eine Maßregel erblickt

Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbadens

* (Neuer Aussichtsthurm .) Von dem neu erbauten AM 71ihurme auf dem Haardtberge , unmittelbar auf der Höhe über Bad 0
gal gelegen , genießt man einen der schönsten Rundblicke im T:

8 )
Der Bl ck auf Königstein , Falkenstein , Cronthal , Cronberg , da ?Main hai bis znm Rhein , übertrifft bei Weitem die Aussicht vom 9 )des Altkonigs ! Der a .igenehmste Weg ist von den Stationeu Cr

’

euer « öden über Bad - Cronthal ; auch kann den von Königstein mxFalkenstein kommenden Touristen ber Weg nach bem AuSsichtsthum 10J
^ eück nach ben genannten Stationen als wenig beschwerM £

sehr lohnend empfohlen werden !
W ■

* ( Jubiläum .) Am 27 . Juni waren es 50Jahre , daß Son an
Emstadt geworden ist , indem am 27 . Juni 1834 daS Wasser derHe heubrunnens . des damaligen sog . „ Unterbrunnen8 "

, zum ersten wi
' 724

tieilliaftifle8 Wasser getrunken wurde . Man beabsichtigt , zum Gedan diesen Tag dem um das Cur - und Badewesen Homburgs hochverl
kaudgräflichen Medizinalrath Dr . Trapp , ber auch daS Wasiii
Elisabethenbrunnens als heilkräftig erkannte unb zum Surgebrau » iL .in der Nahe bieses Brunnens eine Gedenktafel zu errichten ijl
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Wir haben für diesen Zweck auf der

linken Seite unseres Berkaufsgewölbes eine

besondere Abtheilung eingerichtet , woselbst
alle für diesen Ausverkauf bestimmten Stoffe
sehr übersichtlich zusammengestellt sind .

m Ged!
hochver !

Walle
auch kn-

oer ßi (
Wk
AndevK
Brüch

nM »
lste von

Foch
er botj
ib 8Utl
rbeitemt
Stiftung '

ien AM
:r Bad !

im Xt
g . das
)t vom
neu C«

7 ) das GraS von 77 Rih . 78 Sch . Acker „ Rosenfeld " 3r Gew .
8 ) das Gras von 64 Rth . 26 Sch . Acker „ Schöne Aussicht

2r Gew . ;

Auf jedem Rest steht die

Meterzahl und der Preis
deutlich in Zahlen vermerkt .

S
.

Ciillniiliiii & 0

Das Engros - Lager
in

. en G . Boutelller , Marktstraße 13
land , empfiehlt :

ÄschrÄtlet-Unterjackeu von 50 Rf . an .
joßcn Eouristeu - Gocke « per »/» Dutzend 85 Pf .
Kun «« adehosen von 18 Pf . an .' * err |y errett «Uttter6ofeu von 65 Pl . an , sowie

pur « Herren - und Damen - Unterjacken .
oählt «Dame » » und Kiuder - Gtrümpfe . Herren - Locken .

i ' S - wLL und farbige Herren - , Damen - und Kiuder -

Handschuhe in Seide , Halbseide und Baumwolle .

unst -teMlet - Handschnhe in allen Größen .

9 ) daS Gras von 66 Rth . 45 Sch . Wiese „ Alterweiher
"

— 2r Gew . ;

Xta 10 ) Gras von 36 Rth . 29 Sch . Acker „ Wellritz « 2c Gew .

schweren Ort und Stelle versteigert werden .

Gammelplatz « m 8 Uhr an der Englische « Kirche .
i So « ! Wiesbaden , den 1 . Juli 1884 . I . A . :

■ftenW724 . .. _____
Brandau , Bürgerm . - Bureau - Assistent .

Ausverkauf
von slimmilichcn

Kleiderstoff- Resten,

einzeluen Roben
und

Roben knappen Maaßes ,

die sich durch das lebhafte
Saison - Geschäft ange -

sammett haben , zu beispiellos
billigen Preisen .

Tstotf . Beilage z « m WieSVadeuer Tagblatt , No . 153 , Donnerstag veu 3 . Juli 1884 .

------ --- l . , :-- - ----------------------- --------
—

..

tteidK Bekanntmachung .

$ ”5 Freitag den 4 . d . Mts . , Nachmittags 3 Uhr am !

i des d-avgend , soll auf Antrag der Wittwe und Erben des Rentners

haftessKilhelm Blum von hier
'

gen 5oi 1 ) daS GraS von 74 Rth . 1 Sch . Acker „ Schwarzenberg "

lr Gew . ;
2 ) das Gras von 50 Rth . 13 Sch . Acker „ Hinter Hain -

brück " 3r Gew . ;
3 ) das Gras von 72 Rth . 57 Sch . Acker „ Am PflugS -

weg
" 2r Gew . ;

4 ) das GraS von 37 Rth . 76 Sch . Acker „ Hinter dem

Ochsenstall
" 4t Gew . ;

5 ) das Gras von 50 Rth . 69 Sch . Acker „ Vor dem Ochsen -

stall " 3r Gew . ;
6 ) der ftlee von 50 Rth . Acker „ Morbacher Berg " lr Gew . ;

der M WM
- Wiederverkäufe » erhalten Rabatt . -> gDDT laß»' - ........... . "■■■"■ 1 ■■ . ....... .. ....... ... - ..... ■■ , ,

N PF Koffer ,

- MW
)rtn getilä : Hand ' , Reise - und Hvlzkoffer , Hand - und Um «
linem häugtascheu zu bekannt billigsten Preisen bei
nicht « 276 A . Gör lach . 27 Metzrergasse 27 .

meßt- ■ ■ ■ । ■■■- ■ ........ ~ .. .......... —
>er dm- aw | | ♦ für Lhüren und Fenster in großer

?
* Gallerten .

♦ $ v . tuegemann , 4 .

ä ‘

Württemberger Seegras
— * I . Qualität per Centuer 5 Mk . ,
। iet größerer Abnahme billiger , bei

• & 5 Ferd . Mfiller . Auctrmator . Friedrichstraße 6 .

, w Bernstein - Fußbodenlack
und Mit Farbe in vorzüglicher Qualität , haltbar und rasch trocknend , i

dfd . 1 Mark , sowie sammrliche Oelfarbeu zum \
i§ ^ nstrtch fertig empfiehlt 1282 j

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . w--- — ------- 7— — — — fertig montme von 1 Mark an , empfiehlt tn Auswahl
tu »- ) « wet rothe Steppdecken , so gut wie neu , und zwei rotde , - - r 1Q

vollene Decken zu verkaufen . Näh . Expedition . 1565 8 16477 W . Ballmann , Langgasse 13 .

Wegen vorgerückter Saison
verkaufe ick all - noch

"
auf Lag - r habenden Strohhüte zu

bedeutend herabgesetzten Preisen .

H . » enoel , Strohhut - Fabrik ,
575

_______
WF 1 kleine Burgstraste 1 .

" MW

Tarngürtel ,



Wiesbaden .

Holsteinische condcnfirtc Kuh - Milch
oh « L Zuckerzusatz ( Scherff ' S Patent ) für Kinder ,
bester Ersatz statt der Muttermilch ,

die V» Literflasche kostet 50 Pf . ohne Glas ,
stets frisch hier zu habe « bei # r « . J . 0 . Burgener ,
Hellmundstraße S .

O . JDrenckftan ,
Stendorf bei Schönwalde

in Holstein .
KB . Auf Wunsch stehe « de « Interessenten eine

große Anzahl ärztlicher Atteste « nd Empfehlungen
von Privat -Persone « bezüglich meiner eond . Milch
z « Dienste « . 15563

Canton - Thee - Gesellschaft .
London — Hamburg .

Niederlage unserer anerkannt reinen Thee ’S bei den
Herren F . Urban < fc Cic - »

11540 11 Langgasse 11 .
______

tTheedirekt bezogen in größter Auswahl Md z « alle .
Preisen bei

Eduard XLrak ,
238 Marktstraße 6 ( „ « tat Chinesen " '

».

Als bestes Kaffeezusatzmittel
nehme man die allein ächt von

Pfeiffer & Biller m Horchheim bei WormS
bereitete , vollständig lösliche

Kaffee - Essenz in Dosen ,
welche den Kaffee kräftig und wohlschmeckend macht und dem¬
selben eine prachtvolle , klare , goldgelbe Farbe verleiht .

Zu haben in Wiesbaden bei den Herren :

Ed . Böhm , Kirchgasse 24 .
Ohr . Kelper , Webergasse 34 .
J . C . Kelper , Kirchgasse 44 .
E . Hoehns , Taunusstratze 25 .

17078
________________

Ph . Schlick , Kirckaasse 49 .

Himbeersaft
in Flaschen ä 40 Pf . , 75 Pf . und 1 Mk . 40 Pf . bei
16957 Chr . Keiper , Webergasse 34 .

Süße Rahmbutter ,
bekannte vorzügliche Qualität , stets frisch , von heute ab
ä 1 Mark 20 Pf . empfiehlt 1779

________
J . Bapp , vorm . I . Gottschalk . Goldgaffe 2 .

Irisch eiugetroffe « : Frucht - Gelee per Pfund
1V 40 Pfg . 84 Saalgafle » 4 .

_________
1046

Buttermilch
täglich frisch in jedem Quantum empfiehlt
1618

________________
E . Bargstedt , Oranienstraße 25 .

Gute Kartoffeln per Kumps 22 Pfg . , sowie Nieder -

selterser - Waffer per Krug 16 Pfg . (bei Rückgabe des Kruges )
zu haben Helenenstraße 18 im Hof . 1789

• . 37
• - 40
. 34 - 40
. . 45 erden

. . 53 J

Tb HP 1 in ganzen Broden 34 u . 36 M io .

Raffinate "

Puder . .

Schmalz , frisch ............ ..
Sämmtliche Colouialwaare « ab Lager und bei KAkcreti

preiser » stets billigst bei ad n

1372 Jean Hanb , Ecke der Mühl - und Häfnergasfi ^ ' *

9 Hellmuudstraße 9 . L -

Zu bevorstehender Einmachzeit empfiehlt , so lange noch DD
den bekauute « niedrige « Preisen Vorrath , *

Zucker in allen Sorten ,
^ 15

beste « Ei « mach - Esfig , sowie Gewürze in nur
5Boare J . C . Bürgener .liSt

Melis (Kölner Raffinade ) L
in ganzen Broden per Pfund 36 Pf . bei
1624 C . Schmitt , Marktstraße 13^% ,

Zum Ansetzen und Einmachen 14B779
empfehle garantirt reinen Kornbranvtwei » ( Daubom ■
aus eigener Brennerei in Kirberg bei Dauborn ■

W
"

per Liter Mk 1,20 .

C . W . Leber , Bleichstraße 15 , Ecke der Hellmundstraßcford

Conservirte Cxcmüse g
in Blechdosen .

Aufträge auf die so beliebten Braunschweiger eonseil ^
^

virte « Gemüse für Lieferung per Herbst , welche mir fchü ^ , ,
jetzt zugehen , werden laut den von mir gratis zu beziehend ^ ? ,
Preislisten mit 5 ° /o Rabatt z . Z . ausgeführt und bitte ,
mir gütige Bestellungen gefälligst baldigst zukommen zu fofiiEL
Die jetzigen Preise , gegen welche Selbsteinmachen nicht rentii » ^
sind auf den günstigsten Ausfall der Ernte berechnet und könnLx §
später nicht mehr eingeräumt werden .

Für Haltbarkeit leist - ich volle Garantie . Ü2L

J . Bapp , vorm . I . Gottschalk , Goldgaffe ^ $
Alleiniges Sie pol lurv

der ersten Braunschweiger Conserve - Fabrik Bötticher & 6 ^
° /°

16413
_________________

Braunschweig .
____________

Ältima Cervelatwurst ( Wtnterwaare, ) ganz und ii— -

V Ausschnitt empfiehlt 147
A . Edingshans , Ecks der Nero - und Querstraße .

I . Qualität Kalbfleisch Ä
per Pfund 60 Pfg . empfiehlt
1082 L . Behrens , Langgasse 5

Prima

Limbllrgcrkäse
in Pergament

im Ausschnitt .
bei 1 Laib . .

„ 5 — 10 Laiben

„ Kiste . . .

ä Psd . 35 Ps «3iu

» ir 30 ,

„ „ 27

„ „ 24 V» ,

emvfiehlt Gnstav v . Jan , MichelSberg 22 . 761

Sardellen (Monnickendamer )
hochfeine Maare , empfiehlt äußerst billig .281
17053 A . Schmitt , Metzgergasse 25 ~ ~

Kartoffel « , a -
«

* in iebem

1597
_____________________

Ohr . Diels , Metzgergasse 87 .

Helenenstraße 5 ist ein neuer Ziehkarr « zu verkaufen . 24 ® E ,

Wli ,
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1648

W . Mfinz . SRefeae ’eeaRe 80 .108

9000 Auflage .85 . Jahrgang .

Ed . Weygandt , Kirchgaffe 18 .

Ein eleganter Herrschastswagen

Sm junger , guter Jagdhund wird billig abgegeben
Biebricherstraße 11 . 1695

Carbolsäure ,

Desiufeetionspulver

)
i ,
i1 /» .
i . 761

zum

Desinfizier « .

Civil - und Militär - Kleider werden elegant nach Maaß

angefertigt , sowie alte reparirt und gewaschen , bei billiger

Berechnung Faulbrunnenftraße 4 . 1 St . 984

Fr . laiutx . Wiesbaden ,

^ ^ llbrechtstratze 31a , Ecke der Moritzstrafie ,

mpfiehlt sein Lager in Mosaik - , Thon - und Wandplatte « ,"
Lrottoir - und Pflastersteinen , Kanal - Draiuröhren ,

„ . Srottensteineo , Schlackenwolle , feuerfeste « Stei « e « ,
l !5 - ^ - kaualrahme « mit Deckel , Sandfaugkaste « rc , Cemeut ,
5 PWinger Kalk bei billigst gestellte -» Preisen . 13588

RMlo . 153

® . Staunend billig
"f9 ''

„ ken die Möbel au « dem Parterrestock , Helenenstraße
8 18 , ° U : 2 Plüschgarnitnre « , Buffet , V - rticow ,

v . /ecretär, Bücher - , Kleider - und Spiegelschrank , AuSzieh - , ovale

r ( j !ne Tische , Kommoden , Console , Etagsre , Klerder -

« ,ck Gvieael Stühle , franz . Betten mit Roßhaarmatratzen ,

^ ,
'
chkommoden Nachttische , Waschgarnituren , Küchenschrank ,

ii -bentisch . Tevviche . Tischdecken , Borhänae u . dergl . verkau,t

tUbläsche zum Waschen und Bügeln , Hrrrnhemd 18 Psg .,
Frauenhemd 9 , Betttuch 9 , Handtuch 5 , Serviette 5 ,

Kissenbezug 5 , Kragen 5,Manschetten 6 , Hosen 9 , Nachtjacken 9 Pfg .

wird angenommen Bleichstraße 23 , Vorderhaus , Parterre . 1732

und emaillirte Kochgeschirre (gefalzte )
lalle j ?O sind bei mir fortwährend gleich billig zu haben al « in

lusverkäufen ; dieselben aus einem Stück gestanzt ( ohne Rath )

, & rr .50/0 theurer . Garantie für fehlerfreie Waare , Haltbarkeit ,

Hei - und Giftsteiheit der Emaille .
Wilh . Dorn , 3 Schwalbacherstrafie 3

. Eisenvitriol
Mj Chlorkalk

Unstreitig das billigste und verbreitetste aller hiesigen Tagesblätter .

Der „ Mainzer Anzeiger “ erscheint täglich mit Ausnahme des
Montags .

Der „ Mainzer Anzeiger “ wird sich auch fernerhin bestreben ,
durch immer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeit und Ueberstchtlichkeit in
dem Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehme Unterhaltung , dem in -

serirenden Publikum ein wirksames Organ zur Förderung seiner Jntereflen
zu bieten , zumal der Jnseratentheil unseres Blatte « noch an 74 Plakattafeln
täglich an den frequentesten Ecken der Stadt angeschlagen wird .

Der „ Mainzer Anzeiger “ , gegründet 1860 , ist das verbreitetste
und eingebürgertste aller in Mainz erscheinenden Lokalblätter ; dasselbe bringt
außer den Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei alle sonstigen
amtlichen Bekanntmachungen , Marktberichte , Verloosungen , Civilstands -

Register , Witterungsberichte , Geldcourse rc . rc .
Der redactionelle Theil des „ Mainzer Anzeiger “ enthält stets

die neuesten Berichte über lokale Tages - Ereigniffe rc .
In seinem Feuilleton bietet der „ Mainzer Anzeiger “ seinem

Leserkreise stets ansprechende Novellen , Biographien rc .
Dem „ Mainzer Anzeiger “ wird ftflttäfriMttth

jeden Sonntag das Unterhaltungsblatt <* / !- <■ yUUV | lLulHJ

gratis beigegeben . — Daflelbe enthält fesselnde Erzählungen , Gedichte ,
Preisräthsel rc . , c . in reicher Auswahl .

Der Abonnementspreis des „ Mainzer Anzeiger “ beträgt in Mainz
für 3 Monate Mk . 1 . 71 , in ’« Haus gebracht 89 Pf . mehr .

Durch die Post bezogen Mk . 1 . 80 vierteljährlich ohne
"
Postaufschlag .

Der Jnsertionspreis beträgt für die einmal gespaltene Petitzeile 20 Pf .,
bei öfterer Wiederholung Preisermäßigung .

Zur Veröffentlichung von Anzeige « aller Art ist daher der

„ Mainzer Anzeiger “ von allen in Mainz und der Umgebung er -
fcheinenden Lokalblättern das geeignetste und billigste und sichert durch seine
starke Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung den besten Erfolg .

Bestellungen auf das mit dem 1. Juli 1884 beginnende neue Quartal
beliebe man für

Mainz . . . . bei der Expedition , Welschnonnengasse 13 ,
auswärts Bei den zunächst gelegenen Postämtern zu machen .
Auch erscheint daselbst im 21 . Jahrgange jeden Mittwoch die

Deutsche Weiuzeitung
( Weingrossist und Weinhalle find damit vereinigt ) ,

ältestes im Weinhandel verbreitetstes und unter Mitwirkung gediegener
Fachleute den Handelsintereffen entsprechend redigirtes Fachblatt . — Für

l Weinversteigerungs - Anzeigen sowohl als auch für sonstige Fach - Annoncen
wirksamste Verbreitung . Abonnementspreis bei der Post excl . Bestellgebühr
2 Mk . pro Quartal . Jnsertionspreis 25 Pf . die sünfgespallene Petitzeile .

-iE . sind zuA Verkauf ausgestellt :

1415 MKMlWse 19 Vollständige Garnituren in

e , Rips und Fantasiestoff , vollständige Bette « in Nuß -

und Tannen , sowie einzelne Theile , Bücher - , Spregel - ,

vr . lleider - und Küchevschränke , Seeretare , Bertieows ,

t —
Schreibtische , Bnreaux , Wasch - und andere Kom -

M Atze« , Cousole , große und kleine Spiegel Mit und

b « e Trumeaux , alle Arten Stühle , Etagöre « , Hand -

» chhalter , Näh - und Ripptische , sowie eomplete Eß - ,

^ U « ohu - , Schreib - und Schlafzimmer - , sowie Salo « .

_ Miurichtungen in schwarz , Nutzbaum , blank , Eichenholz rc .

/H 3779 ________
H . Markloff , 15 Mauergaffe 15

werden reparirt , gewenbet und gewaschen u .
VLllUUllllci . W , Berechn , kl . Weberoasse 5 . 1 St . 1783

Heinrich Engeiking Schwalbacherftraste 23 \
empfehlen sich in der Amsterdamer Methode von 1869 , sowie
in der Kaltwasserbehandlung . 13413

.281
t 25

uanw

Ankauf getr . Kleider , Möbel , Gold - und Silbersachen

zu hoben Preisen Goldgafle 15 . 6793

Alle alte Sachen , wie Kleider , Bettwerk , Bücher

u . s . w . , kauft Ch . Ney , Kirchgasse 34 , 4 St . Bestellungen
bitte per Postkarte zu machen .

__________________________
12362

„ Mainzer Anzeiger "
.

(Mylord ) , fast neu . ist preiswürdig zu verkaufen .

t 37 , ________
Näheres Expedition .________________________

1264

n . 2482 (tlne Schlafzimmer - Einrichtung in mattem Nutzbaum ,

» li , sowie 3 poltrte Tische sind z . verk . Röderstraße 16 . 1644

__ Kivderbettstelle « in allen Größen und in allen Holzarten

® Schillerplatz 4 , MÄ
, legante und gewöhnliche Bette « , Garuit « re « mit Plüsch .

cons < d Fantasiestoff -Bezug , Waschkommoden und Nacht -

ur ichflche mit und ohne Marmoraufsatz , alle Arten Bncher - ,
lehenL

'
je ^ el - u . Kleiderschräuke , Seeretare , Schreibtische

•itte G Tchreibkommode « , Ausziehtische , ovale und vier -

» läufige Tische , Buffet , Bertieow , Consolschränkchev ,

rentiLchlassopha ' s , Chaise - Iongnes , Kauape ' s , Kuchen -

1 ^ ni& ränfe , Küchentische , feine und gewöhnliche Rohrstühle ,

mertkanische Holzstühle für Restaurateure u . dergl . 15745

von gebrauchter Herren - und Dameu - Garderobe , Möbel ,

Koffern , Uhren u . dergl . bei

1045 A . Gorlach , 37 Metzgergaffe 27 .

Au - Md Berkaus
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Anfragen ?,u begegnen , zur Nachricht , daß ich sowohl ScheM
n und Private abaebe .
Spengler und J « stallate >L
Iwalbacherstraße 3 . Bl

iU :

232
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eid
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4Mttzgcrg » ffl
Großes

'

Adolfine Dieninghoff, Helenenstraße 1 .

Geschmackvolle Anfertigung eleganter und einfacher Damen -
Toiletteu . Prompte und reelle Bedienung . 1515

Drei Zimmer - Touche «
werden billig abgegeben 3 Bahnhofstraße 3 .

Wamnt - WasÄilatit — Mwto
( 10 Minuten vom Curhaus , am Ende der Neuen Anlagen ) .

Pension , Table d ’
höte um 1 Uhr per Couvert 2 Mk . , Diner

ä pari von 2 Mk . an von 12 — 3 Uhr , Souper von Mk . 1 . 50
an von 6 bis 9 Uhr Abends , reichhaltige , billige Speisen¬
karte , anerkannt vorzügliche Auswahl Weine der Gesellschaft ,
Flaschenbiere I . Qualität , Kaffee , Thee , Chocolade , feine Back -
waaren . — Schattige Terrassen . — Molkerei und Milch¬
kur - Anstalt , geführt von dem Senner J . B . Koster aus
Appenzell , Melkzeit Morgens von 6 — 8 Uhr und Nachmittags
von 5 — 7 Uhr . — Verabreichung von kühler Dickmilch
zu jeder Tageszeit . H . Berges , Restaurateur . 14583

Geschäfts - Verlegung .

Bom 1 . Juli ab befindet sich unser Geschäftslocal

WM
"

Kirchsrassc 2 b «
"

MW I Qlß ganze Platten an College « und Private abaebe .

110 Möbel - Magazin verein , Gewerbetreibender , I 1001 ^^ ^ ^
Epengler

^

Ich empfehle mein • G
Vollständigste assoriw
Lager in allen SoL

Schuhen und StiA
in bekannt guter Waa «A >
sehr billigen Preisen . 4 >

W . Gnckelsberjf
Schuhmacher , g

4 Metzgergasse » <

Wein - Etiquetten
alle Sorten stets auf Lager . Da

io » Jos . Ulrich , Kirchgasse 3fcn
“

Frisier < & Kossmann ’
s

Singer - Rähmaschine « ,
preisgekrönt mit goldenen MedaDon 5
ersten Ehrenpreisen : Wer 5

Porto Alegre 1881 , Dber =
Buenos Ayres 1883 , >er 6
Amsterdam 1883 , Rost

empfiehlt Uh
E . du Fals , Mechanikfeun

3 Fanlbrunnenstraße 3 .
e

B . Seifert , B « ,m C „ 49 . | 1429
' * ° “1g ‘

we,vgandt .

Ein » ener Zimmerstuhl zum Seibstfadren - Land «
Fabrikat — zu verkaufen . Preis 320 Mark . Anzusehen *
9 — 11 Vormittags . Näherer in der Expedition . 1&

Grosse Auswahl in Fenstergallerien , „ -------------

M billigsten Preisen empfiehlt I — —
227

____________
a . Bauer , Grabeustraße 1 . I . . m

■ ■ ■

Bringe mein großes Lage - in Gallerten und Rosetten ,
I

“ 9 ’ ^ et U $ rei5zn nein
sowie alle Sorten Leiste « in empfehlende Erinnerung . Auch I 223 Gartner , Marktstraße Mnp
wird das Renvergolde « und Renoviren dauerhaft und I ----------------- )em
billig ausgeführt . I SllhÖCt * s2 !S ( l ( ICite wch

1370
"

V r̂aolde/ei
^
ün^ B

^

dkr ^ rahme ^ schöf
'? ^ I

^
" ^ rmiechen

^ unb ° ^ ne Gummireifen , zu verkaufen

Bronce - und Messtngwaaren , £ ÄÄnr :
" O^ ^ änu AUT , Wilhelmftraße 30 (Hotel du Parl !̂

gen , Gallerten . Bosquillen , Rosetten , Quasten , sowie Bilder - I Nerdichtnnge « von Wasserhahnen mit „ vulkauützk
nagel , Schraubknöpfe u . f . w . unter Fabrikpreisen . I _ tem Fibre " besorge bestens . Dieselbe schließen »T
1279 Ahr . Stein , Kirchgafse 35 . I besser , als beite Lederdichtungen , find von dreifacher---- ----- und unübertrefflich zu Dichtungen jeder Art Bei WarmwaM

Hahnen rc „ da solche durch siedendes Waffer u «X
schädigt bleiben . ▼

Warnunff .

Unseren werthen Kunden zur Nachricht , daß Fr . Schuck
nicht mehr als Knecht bei uns dient , folglich weder Krüge
noch Säcke an denselben verabfolgt werden dürfen . Wir em¬
pfehlen zu gleicher Zeit unser zwei Mal wöchentlich frisches
Selterser Mineralwasser , welches wir selbst verab -
folgen .

_____________
S . Neumann , Adlerstraße 13 . 1414

Reichasfortirtes Musikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Bermiethen .
106 E . Wagner , Lanaaasse 9 , zunächst der Post

Flügel « nd Pianino ' s
von C . B - chstei « und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr¬
jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17a .

Reparaturen werten bestens ausgeführt . 101 i

■



l Par !

kl » Bürgerfchützeu - Corps .
180

DaS diesjährige Vogel - Schiessen wird Sonntag den

„ » J . und Montag de « 7 . Soli er . bei günstiger Witterung
sse 3luttter den Eichen

" abgehaiten , wozu wir em hochlöbliches

m ^ ublikum hiermit freundlichst einladen . Für gute Speisen

, ;Ith Getränke wird bestens Sorge getragen und wird zur
’

s zelustigung des Publikums die Vergnügungs - Commfifton

Kolkssviele rc . arrangiren . , . . .

Abmarsch Som tag den 6 . Juli Nachmittags präcis Vh Uhr

TedaWon Römerberg 13 durch die Schachtstraße , Stemgaffe nach

Wer Wohnung deS Schützenkönigs , van da ob Hrrschgraben ,

1 , Ober - Webergasse , Langgasse , Mchelsberg Ems - rstratze rach

VA, , er Schießhalle . Anfang des Vogelschießen vrdcrs 3 « Uhr .

Nostag Morgen 9 Uhr : Fortfitz .,ng des Schießens Mittags

Udr : Festessen in der Schießhalle , wozu auch Nichttmtgüeder

mnik -reundlichst eingeladen sind . Moniag Abend 6 Uhr : Decoratron

a , ier Trophäenschützen .
2

Wiesbaden , 28 . Juni 1884 ._________
Der Vorstand .

Hals : Reise - , Hand - und Holzkoffer , Ha « d - und Um -

hänge -Taschen .

atsch «!13513 Metzgergasse 30 , W . Münz , Metzaeraasse 30 .

Dr - Bitterfeld ,
^ a "

>raet . Arzt &c . zn Wiesbaden , Kirchgasse 23 , 1 Tr . h .

eä Sprechstunden von 10 bis 1 Uhr Mittags .

. Besonders für Nerven - , Unterleibs - und Blasen -

ffT Illeid en ; Krankheiten der Kant , des Blutes und

- Ugler Sexual - Organe etc .

mein eooeoooooooooooooooe

N Corsetten . |
E Jeüer

'
s statcntirtcs Nhrseder - CorseU Z

,
sf empfiehlt als neu und sehr praktisch Q

Der « Simon Meyer , Q
K 104 17 Lsnggasse 17 . Q

[antiooooooooooeoeoooooe
—

Geschäfts - Empfehlung .
*

Freunden und Bekannten , sowie dem geehrten Publikum ,

« einer früheren Kundschaft und der Nachbarschaft die ergebene

6e Mnzeige , daß ich mit dem 15 . Juni meine Schneiderei in

- ---- »em Hause Geisbergstraste 22 wieder eröffne und halte

« ich mit allen an mich gestellten Aufträgen bestens empfohlen .

aufen ^ >697 Jacob Seibert , Schneider .

t Parhs
"

J
.....

<— G

M Corsetten ä - Tournuren ♦

er in « eueste « Fatous und groster Auswahl im ▲

ffer
^

u !? Sächsischen Bazar , 609 *
r X 11 Ellenbogengasse . Eüeubogengasse 11 . ▲

^ « illig . Koffer - Lager ,
» « » « •

LuPatck , Philippe A M >» Genf
Londrr empfehlen ihre Uhre « in Lager bei

sehen « Theodor Elsass , Königl . Hof - Uhrmacher ,
15 Wiesbaden , kleine Burgstraße 9 . 8598

€ L Bouteiller
,

13 Marktftratze , Marktftratze 13 ,

empfiehlt in großer Auswahl :

Schmarre Lüster - Dameuschürzen . . von 1,20 Mk . an ,

weiße Damenschürzen mit Stickerei . „ 0 70 „ „

Haushaltungsschürze « ..... . 0 . 75 „ „

farbige Kiuderschürze « ..... . 0,20 „ „

weiße do . ..... . 0 .25 H „

ferner Herren - , Dame « - und Kinder - Hemden ,

Corsetten , weiß - Unterröcke und - Hosen , Taschen¬

tücher zu reellen , äußerst billigen Preisen . 16144

Modell - Mäntel

Saison - Ausverkauf .
I

Herabgesetzte Preise . I

Umhänge .

Promenademäntel .

Jaquets .
633

Regenmäntel .

Brunnenmäntel .

Eine Parthie Kindermäntel von 6 Mk . an .

£ . Weieegerber ,

5 gr . Burgstrasse , Neubau 4 Jahreszeiten , 5 .

WWWW

Muster - Lager in : 1249

1 Bielefelder Minen ,

Tischzeug und fertiger Wäsche ,

Hemde « « ach M a a tz .

Vollständige Ausstattungen .

Ausverkauf
in Holzschuheu mit Gummibesatz , ausgezeichnet für

Metzger , Paar für Paar wegen Räumung dieses Artikels zu

3 Mark . Schuh - Mag azin
15702

______________ _________
Marktstraste 11 . _______

Dnwtwnh « weiden noch dec Natur , sowie nach Photo -

1 OrtrailS aravhie in Oel gemalt kleine Burgstraße 1 .

167 F . Küpper , Portraitmaler aus Düsseldorf .



Aecht persisches Insectenpulver ,
aberkannt als das wirksamste Mittel znrn Vertilgen der
Schwaben , Motten , Flöhe rc . , empfiehlt
16934

________________
Ed . Weygandt , Kirchaasse 18 .

Sei Porzellaumaler F . Nolte , Karlstratze 44 , eine
Stiege hoch , wird Alle « gek -ttet , Porzellan feuerfest . 15948

Ufthei l“ 1« - u

MLegen Wegzug zu verkaufen : 1 zu einer altdeutschen
Zlmmereinrichlmlg gehöriger,schwerer olivgrüner Plüfch -

vorhaug mit reicher Stickerei . 1 fiylnoller cnivre poli -
Lüster , verschiedene Basen , Krüge , Platte « in Majolika ,
decorirte Humpen , Wläfer re . rc . Kirchgosse 49 , 2 Tr . h . 810

6 ist Elb reise halber eine fast neue ,
rothe Plüfchgaruitur , sowie ein groher Spiegel mit
Trumea « , uebst einem ovalen Spiegel ( Alles in
Palisanderholz ) zu verkaufen . ^

_______________
itqI

Mnr gute Elegie Zither , sow : e eine kleine Zither für
Anfänger billig obzvgeben Mamzerstrafie 42 , 1548

£ tne gute Zither zu verkaufen velenenttratze 16 H ., P . 1771

Zwei Spiegel ( 140 und 110 Centim . breit ) mit Consolen ä la
Louis XVL , sowie ein Couccrtflügel z . v . Blumenstr . 15 . 9186

Küitzeusetzräuke zu verkaufen Rümerverg 32j 4ig
ütn Kranken Wagen billig zu verkaufen bet Herrn Gaft -

wirth Scherer , Metzgergafse 2 « .
___________

1675

gebrauchter , leichter Waaen ( « anvaner )
zu verkaufen Lehrstrabe 8 .

_______ __________
5342

Coupe
Glaswand für Galkon prerswürdta obzugeben . R . E . 1214
Ein kleiner , gut erhaltener Svruugherd wtrb gefucht .

Gef . Offerten mit Preis sub Ch . X . Y . Z . # 43 an
die Expedition d . Bl . erbeten . _________ 1692

Backsteine !
152,000 und 106,000 werden abgegeben . Näh .
Steiugasse 3 .

_________________ _ __________
13182

sind karrenweise zu haben
,

fPUllV auf dem Zimmerplatz von
J . Zissjin der Adolphsallee , vis - ä - vis der Göthestraße . 7688

^ roet Stämme schöne « antam . Hühner zu verkaufen
Dotzheimerstraße 2 . 1524

Bitte !
Der Taglöhner Heinrich Wöll von Dotzheim , der eben erst von

einem schweren Unfälle ( mehrfacher Rippenbruch mit ausgedehnter Zerreißung
der Lunge ) genesen war , hat vor etwa acht Tagen beim Kirschenpflücken
den linken Oberschenkel dicht unterhalb der Hüfte gebrochen und ist dadurch
auf eine lange Reihe von Wochen von Neuem wieder an 's Krankenlager
gefesselt . Der Verunglückte ist ohne alle Subsistenzmittel und leidet mit
lammt seiner Familie große Roth . Wir erlauben uns deßhalb , hiermit « m
milde Gaben für den hartbedröngten Familienvater zu bitten .

Dotzheim , den 30 . Juni 1884 . » r . fflestrum , Arzt .
Heil , Bürgermeister

NB . Die Expedition ist zur Annahme von Gaben berät

Auszug aus de « Civilstauds - Registeru der Stadl
Wiesbaden vom 1 . Juli .

Geboren : Am 25 . Juni , dem Sergeanten Adam Härtel e. T ..N . Anna . — Am 26 . Jnni , dem Taglöhner Wilhelm Lauer e T N
Auguste . — Am 27 . Juni , dem Häfner Josef Bräutigam e. T ., N . Emma
Victoria . — Am 29 . Juni , dem Herrnschneider Peter Zöller e. S N
Josef Karl Adolf . — Am 25 . Juni , vem Herrnschneider Leopold Wessel

"
e T

m Aufgeboten : Der Tüvchergehilfe Heinrich Christian Schicke ! von
Dombach , A . Idstein , wohnh . dahier , und Karoline Wilhelmine Elsemüller
von Beuerbach , A . Wehen , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 1 . Juli , der verw . Oelschläger Wilhelm Neuser
von Niedershausen , A . Weilburg , wohnh . dahier , und Elisabeth Gimbel
von Wehrda , Kräses Marburg , bisher dahier wohnh . ;

KöntgltcheS « taudesami . 1

A , Pi
1

Holland .

Stecker ,

Heidelsheim .

■rmai

PfBlzer Hof « v <
RückershauasMwl

Katzenelnbogl je

Neuss .
Berlin .
Berlin .

Suhl .
Berlin .

Wetzlar .
Wetzlar .

Elend ,
Hertz ,

Frankfurt .
Helmstadt .
Mannheim .

Köln .
Stuttgart .

Berlin .
Suhl .

Uhlenbroich , Kfm ,
Lupichler , Kfm .,
Matini , Fr . m . Tocht . ,
Schüler , Kfm . m . Fr . ,

Diessel , m . Fr .
Reepton ,
Reepton , Frl .,

Köln .
Kreuznach .

Remscheid .
Berlin .
Berlin .

Groningen .
Amsterdam .

Broughton , Fr . ,
Broughton , Frl . ,
Haggie , Fr . ,
White , Frl . ,
Wood . Frl .,
Ares - Valley , Graf u
Friedländer , m . Fr ..
Löb ,

Baden - Badjnp , I
Beim er ,

Ludwigs ! «
Banjmlze -

Hambs . 2 .
Frankfustnei

Geld «—

GnechenffilRB
Pi

Münch , Kfm .,
Baferas , Kfm , m . Fr .,
Körtge , Lehr . m . Fr . ,
Zellbach , Kfm .,
Kimpel , Kfm . m . Fr . ,
Heer , Kfm .,
Braun , Kfm .,
Schüler , Kfm ., Verkoutern,

’
Rnt .

Luden , m . Fr .,

New -Ti ™

Ne7"̂
linka

^ "tlinki

Bright
B '

Bright * 11®
T.nnA O

Adler «
Cahn , Kfm .,
Cuhlmann ,
Müller , Fr .,
Lövin , Kfm ..
Hartog , Kfm .,
de Jager ,
Koch , Rent ,

Büre « «
Haack , m . Fam .,

Wilhelmi , Kfm m . Fr .,
Dietrich , Kfm .,

B “fetz ,

■ New - OrleLC’pB '

Meyer , Fr . m . T ., Braunsch ^ “ ^
Noueakot « hton

Busch , Gutsbes . , Erbi êr \
Dieterle , Baumeist , Baden - Baton

’
J

Dieterle , Frl ., p ’ ™ ’ -
Kumecke , Kfm . ,
Katz , Fabrikbes . m . Fr . ,

Klieabakn - Hotel «
Link , Tettlingen .
Stutyock , Pfarrer , Friesland .
Frieling , Kfm . m . Fr ., Neunkirchen .
Oppenheimer , Kfm ., Camberg .

Eofliseher Hof «
Bennington , m . Fr ., England .
Arnold , Fr ., Irland .
Cotwell , New -York .

KnropSlscher Hof «
Levy , Berlin .

Orüaer Wald «
Roth , Kfm ., Baden .
Keil , Rent , m . Fr ., London .
Weissgerber , m . Fr . , Haardt .
Zimmermann , Mühlenbes . ,

, Michelbach .
Nordmann , Fabrikbes . , Lyon ,
v . Hadel , Major a . D . , Hostett .

Hotel „ Znm Halm ** «
v . Unterricht , Bayern .
Lemp , Hadamar .
Günther , Regier . - Canzlei - Insp . m .

Farn . , Erfurt .
Vier JfahreaeUeai

Hardtmann , m . Fm ., Plettenberg .
Graewe , Plettenberg .

Hhele - Hotel 1 Sl

Wondenberg,Rt .m . Fr .,Rotterda ^e * t :

Hopmann , Rent . m . Fr ., Werde
'*

v . Bomsdorff , Fr . Gen ., Hannove ,
w

v . Bomsdorff , Lieut ., Hannove “ * *
Lowisin , Baron , Stockholl P !
Löbbecke , Majorm . S .,Gr .- Denkt .

bl
Schöller , Frl ., Mannheit * *
Broström , Kfm ., Londu . ,

bl
Rosenblad , Offizier , Stockholr * **
de Dopff , Baron , Baden - Bad «® *?
Kreutzer , Dr . med . m . Fr . , Lond «
Ihre Durchlaucht Prinzess . Agnt

® ! ® 1

Hercolani m . Bed ., Bologur
*^

v . Schaub , Rittm . , Lübeci 1
Jeanette , Fr . m . Bed ., BrfiM ^ ®S
Kettwig , Fbkb . m . Fr ., Düsseldai w

Bailey , R .-Anw . m . Fam ., Lond ®

• ckwaraer Bockt
Liebert . Kfm . m . Fr ., Graudenz .
Grod , Kfm ., Brohl .

Zwei Bücket
Schäffling , Fr . , Gerbach .
Brauer , Fr . m . Begl ., Marburg .
Schumann , Gau - Bickelheim .

Cölnlecker Hof t
v . Gundlach , Olfizier , Rostock .

Hotel Maklhelm t
Schieffer , m . Fr ., Köln .
Kretzer , Fr . , Köln .

Hotel Mosch t
Winkelei , Bauuntern ., Barmen ,
v . Haymmen , Gen - Lieut , Tarasp .
Kirchner , Fr . , Leipzig .
Schwarz , kgl . Baurath m . Fr . ,

Schönebeck .
Klehor « «

Holzwarth , Kfm . m . Fr . ,

» oldeee Bette 1 ?lbe ’J
Behr , Lehrer , Wfl, ’ H

Heppe , Kfm ., Mark .
*

Endench , Fr . , Klein -SchwalfeldX
Hain , Pfarrer , Breits *” ’ □
Behr , Lehrer , Na8SP ^ ar “
Behr , Frl ., Nasto1 * *

Holdeeee Brenn t6 ’ $ 1
Wenz , yiher ,
Seligmann , Oppen¥p

!? ,01
Weine tlllen « fiJeiter , Kfm . m . Fr . , U . , ,

’

Kohlhaas , Fr . , Ma;
e ’ 1

Waeeaaer Hof t
de Cardelja ,
Hahn , m . Fam .
Heil .

m . Fm ., Ha?®11 *

Arnhei
Osnabrif ’ vS

Cali 3 ;

« ’ ’• Pageaitecher ’i ij
Augenklinik t ; el -

Bostelmann , Hambur §

( Wiesb . Bade -Blatt vom 2 . Juli 1884 .) !
Wananer Hoft

8e . König ! . Hoheit der Grossherzog voaibach
Mecklenburg - Schwerin ,

lbach

Ihre Kaiser ! . Hoheit die Frau Grossherziger R
von Mecklenburg - Schwerin auer ,

und Gefolge : Hofdame Gräfin Bemstorff , Flügel - Adjutant Prem -Li
von Gundlach — und Dienerschaft — Schwerin . ®ke , 1

Walther , Kfm .,
Benecke , Kfm ,
Meisner , Kfm .,
Pfannenberg , Kfm ,
Rusche , Kfm ., Magdebt
Sternitzki , m . Fr ., Braunschwi
Wehrfritz , Amen ?* 1*

Hotel da Word « “
Spong ,
Spong , Fr . ,
Rendle , Frl .,



Magdeburg .
Magdeburg .

61z , FrL ,
:e , m . Fr .,

vnwibach , Kfm ,
®ibach , Frl .,

>. 2 - — ---------
— — . Rkelaatel * i

A , Pfarrer , Rockeskyll .
1 Rümerbad i

Broock .
Gleiwitz .

Boaci
BTZOller Bent , England ,

auer , Capitän , England .

rem Weine « Boni
'"Lltke , m . Fr . , Gotha .

'
olbe , Fr . Bnt . m . T ., Bromberg .
1er , Hütten - Dir ., Warschau .

BcliHtzeelior «

3hw > dt Reg .- Geom ., Züttphen .

Ireiu ^o - Kfm ., ^
Lerhn .

Na3 *hardt , Steeden .
Weiner Rchwani

Ae , Fr . Director , Berlin .,
Lher , Fr ., Berlin .

. „ „ Tiphson , Director , Stockholm .

J PenKieider , Fr . m . T ., Hachenburg .
SM * Sonnenberg i

™ the , Fr ., Hildesheim .

_
1

Hotel Spehner i

np , Frl , Copenhagen .
ec

„
“nlf - Ronneburg , Baron m . Bd .,

kt ö Livland .
New -T VauBi - Hotel «
Ne7 -I *linka , Fr . Geh .- R . , Petersburg .

, onIlinka , Frl . Hofdame ,
“ Onf Petersburg .

t
1‘ and , Fr ., Wien ,

rjhlitz , Frl . m . Nichte , Mitau .

„ - feander , Fr . Colleg .- B ., Mitau .
' Mu ™ichberg1 Kfm . m . Fr . , Dresden .

n ,3c , Fabrikbes ., Berlin ,
" "^ “enthal , Fabrikbes . , Stettin .
lnsch 'flwey , Kfm . m .Fr . , M .- Gladbach .
« hton , Frl . Bent , Clifton .

Erbauer , Frl . Bent , Clifton .
len - Baton , Fr . Bent , Edgbaston .
.en -Badjpp , Fr . Bt . m . Fm .Magdeburg .

Befmer , Frl . Bent , Magdeburg .
. , ,rmann , Fr . m . Tochter ,
wigsbi Braunschweig .

Banjaulze - Sassendorf , Rittergutsb .
Hamba . 2 . Töchter , Sassendorf .
Franttetner , Kfm ., Leipzig .

Stern «

Erzgraber , m . Fr ., Hannover ,
v . Schönberger , Frhr ., Cronberg .

Hotel Trinthnminer i
Mann , Saarbrücken .
Aichele , Kfm ., Lorch .
Bachem , Kfm . , Eschweüer .
Mrugowsky , Ober - Rossarzt ,

Halberstadt .
Jescher , Herrnhut .
Seibert , Fr . m . Sohn , Wetzlar .

Hotel Victor ! :» i

Seymour , Bent . m . Farn ., Courier
u . Bed . , New -York .

Gescher , Kfm ., Ansbach .

Kemper , Kfm , Botterdam .
Smith , Fr . Bent ., London .

Böllinghoff , Bent . m . Farn ., Riga .

Hotel Vogel «

Vogel , Dinkelsbühl .

Hotel Weine «

König , Fr . , Nordhausen .
Weichelt , Fr ., Nordhausen .
Müller , m . Fr . , Baden - Baden .

In Hrlvntlsttneern «
Villa Frorath :

Wellesley , HonbL .Fr .m .B .,London .
Langgasse 53 :

Ochs , Fr . Bent ., Kassel .
Villa Monbijou :

Bichter , Frl . , Erfurt
Park - Villa :

Hofmann , Lehrer m . Farn . ,
Weissenfels .

Villa Bosenhain :
Bors , Frl . , Hannover .

Taunusstrasse 9 :
White , 2 Frl . Bent ., Brüssel .

Armen - Augenheilanetnlt «
Beichel , Jacob , Weilburg .
Senfh , Jacob , Sponsheim .
Wink , Caroline , Nordenstadt .
Glaher , Johann , Waldlaubersheim .
Schmidt , Margarethe , Hochheim .
Schuhmann , Elisabeth , Aliendorf .
Gläsner , Jacob , Maxsain .
Littich , Christine , Vockenhausen .
Schmidt , Jacob , Abtweiler .
Wöll , Philippine , Himmighofen .
Diehl , Emil , Löhnberg .

pU« ecJteg ® Re ( Miohelsberg ), Wechengottesdienst Morgen * 6 */ « und

isseldot Nachmittags 6 */* Uhr , Bynagogen -Diener wohnt nebenan .

Geld «
agdebt Frewdei - Filirsr .
nschwL _ i —ngfcg Beheeaplele . Heute Donnerstag : Gesammt - Gastspiel
Amenr Friedrich - Wilhelmstädtischen Theaters zu Berlin : „Der

t > ■ ■. Bettelstudent ■ . . . . . , , , ,
ß

" Ri ?rMaee . Den ganzen Tag geöffnet Nachmittags 4 und Abends

T
"

j 8 Uhr : Conoert . •/
„ » hbrnuea ud Anlagen ta «1er Wilhelmstranne .

*
a Täglich Morgens 6 */ « Uhr : Conoert
Ar ? Haunneaasstellauag ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Sna ^ , Täglich von 9 - 7 Uhr .
pjaälde - Gallnrla des Wann . Heuaetweretas hm Musern » ),

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags vos
«er »* H - 1 „ ud von 2 - 4 Uhr .
« inigl . Lendntblbliotlick . Geöffnet täglich , mit Ausnahme

lambir des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
'« von Büchern Vormittags von 10 — 8 Uhr .
irshauwtarliistorlnelieB Hnienm . Während der Sommermonate

elnbog « jeden Montag , Mittwoch und Freitag von 3 — 6 Uhr und

। Sonntags von 11 — 1 Uhr geöffnet .
jgierthame - Meeeaai (Wilhelmetrasse ) . Geöffnet : Montags , Mitt -

Werde wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr . Besondere Besichtigungen
f

' ™
wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

i
™ '

* leerl . Po « t ( Bheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel -
“

Tj , pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgen *

- Denti bis 8 Uhr Abends ."
rd « * » t Vclegraphoa - Aail (Bheinstrasse 9 ) ist ununter -

■PäL droohen geö & et
ReMloee ( am Markt ) . Castellan im Schloss .

g fsiMtutiHb * MsBgtklnhe ( am Markt ) . Küster wohnt in
inr der Kirche .■L0

.
n“

> teet . Berfkfrthe (Lehretrasse ) . Küster wohnt nebenan .
n

"
> _> »kollscke lotbkirshz ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen

Bologf Tlg geöffnet .L1ÜD6CJ / KfiAVialaViaFfirY. An ui . MnrorAni 6Ve TlDfl

Londoi

Läßliche »
1884 . 1 . Juli .

w« Die Karometer -ÄnflaBea ftxb auf 0" L . rebndrt .

RHeiubaH « .

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Richtung Frankfurt - Höchst « Limburg .

Mchtung Limburg - Höchst - Frankfurt .

iureau bei w . Hickel .

( £ ontfe vom 1 . Juli 1884 .

756,7
19,7
10 .3
64

Ankunft in Wiesbaden :
719 949 1234 43 » 859

Abfahrt von Limburg :

525 7 55 1Q43 235 73

Ankunft in Niedernhausen
6 37 97 1155 8 47 816

Abfahrt von Wiesbaden :

5 714 8 « * 1029 1056 286 347 *

517 650 952 *
• Mr 618 KübeSbetm .

Abfahrt von Wiesbaden :
55 750 H 85 6 «

757,3
15,0
10 .5
83
O .

stille .
Völl , heiter .
N . Thau .

Abfahrt von Medernhaufen :

551 839 1158 351 732

Hefftfche « udwtgSdah « .

Richtung WieSbaden - Niedernhausen .

Ankunft in Limburg :
655 * 943 12 455 830

* Nur von Niedernhausen .

Rhein - Dampfschifffahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrt von Frankfurt ( Fahrth .) :

723 1043 1218 * 235 3 * ** 448 *

618 730 * 1030 **

Abfahrt von Höchst :

7 45 11 4 257 321 * ** 6 40 10 50**
• Nur bis kröchst. ” Nur MS Medern -

Ä . ••• Nur an Sonn - und Feiertagen
edernhausen .

Ankunft in Wiesbaden ;
754 * 920 1Q55 H54 * 237 554

710 * 355 97 ** 920 1084
• Nur von Nüdesheim . *• Nur an Bonn -

und Feiertagen von Eltville .

Ankunft in Wiesbaden :

742f 84 * 9f 10 * 105 ° t II21
1222 * * 15f 130 *** 233 ** 257t
335 ** 411t 444 * 530t 6 20 **

716t 740 * 820 *** 840t 9 45 ** *

106t 1155t
* Nur von Biebrich . ** Nur von Main - .

*♦♦ Nur an Sonn - und Feiertagen von
Mainz , f Verbindung von Soden .

Ankunft in Höchst :
723 953 1242 433 829 ** 92

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .) :
640 * 745 1015 14 23 * 455 624 *

850 * * g24
♦ Nur von Höchst. *• Nu « an Bonn «

und Feiertagen von Niedernhausen .

6 Uhr I 2 Uhr
Morgens . ! Nach « .

Wechsel .
Amsterdam 168 .65 bz.
London 20 .430 — 435 bz .
Paris 81 .20 - 25 6g.
Wien 167 .45 - 50 bz .

efurter Bauk - Discouto 4 %
bank - DUcouto 4 % .

Meteorologische Beobachtungen

der 6tation Wi - » bade « . __ __

- Pf .
65 ,
24 .
38 ,
76 .
21 .

Fahrteu -Pläne .

Rassauifch « « tfeadahn .
Tannusbahn .

756,5
26,0

9,8
40

S .O .
schwach ,

thw . heiter .

Abfahrt von Wiesbaden :

630 740t Mo * 95t loio * 1032t
1140 12 45 * * 145 *** 21 $ t 250 **

850t 445 ** 59 * 540t 634 ***

655t 741t 758 * 840 ** 95t
1020 H ** *

» Nur MB Biebrich . ” Nur bis Main, .
»** Nur an Sonn - und Feiertagen bis
Main, , f Berbindung nach Soden .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 78/ <, 91/ . ( . Deutscher Kaiser " und

. Wilhelm Kaiser und König " ) , 9 •/♦ ( . Humboldt " und . Friede " ) ,
101/ « und 128/ « Uhr bis Köln ; Nachmittags 28/ « Uhr bis Bingen und
41/ « Uhr Koblenz ; Abends 7 ' / - Uhr bis Eltville ; Mittags 1 Uhr bis
Mannheim ; Vormittags 10 ‘/ < Uhr bis Düsseldorf , Arnheim , Rotter¬
dam und London via Harwich . — Omnibus von Wiesbaden nach
Biebrich 81/ «, 8l/ » und lls/ « Uhr Morgens . — Billetc und nähere
Auskunft in Wiesbaden auf dem Bureau bei w . Hickel ,

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin . )
Relative Feuchtigkeit (Proc .) ,
Windrichtung n . Windstärke ;

Allgemeine Himmelsausicht .
'

Rrseumeuge vro slsi tu Var . Tb .

10 Uhr
Abend » .

"
756,4

18,0
10,6
69

N .O .
(. schwach .

Völl , heiter .

Sraukfnrter ।

Geld .

Holl . Sübergeld 168 Rm .
Dukatm . . . . 9 ,
20FrcS .- Stücke . . 16 ,
Sovereigns . . . 20 ,
Imperiale » . . . 16 .

' Dollar » tu « old . 4 .

Langgafse 20 .
_________________________________________________

Rheinische 4 ' / , ° /o Prior . 1858 1860 .

Die nächste Ziehung dieser Prioritäten findet im Juli statt .

Gegen den Coursverlust von ca 31/ » 0/® per Stück bei der Aus -

loosung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger , Berlin ,
Französische Straße 13 , die Versicherung für eine Prämie von

15 Pf . sür 100 Mark . 204
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den

Zufriedenheit erledigt .

Held hatte sich der
Drücker .

Paula sah cs .

„ Für meine Person klingt Das wenig schmeichelhaft /
Held . „ Ich werde demnach nur im äußersten Nothsalle von Lj . Pr
gütigen Erlaubniß Gebrauch machen . Und nun wünsche ich 3£
einen guten Abend , mein liebes Fräulein ! "

Die Thür schloß fich hinter dem Fortgehenden . Wie
einem bösen Alp befreit , athmete Paula aus . lies und

Thür genähert ; er legte die HaMen
Rec

orgel

Herr ! "
brach es wie ein AngstschiKrun!

zuckenden Lippen , und mit brechttred
„ Ich will thun . . . was Sie bo: Die

att ,

Ker Sohn der Gräfin .
Ein Roman aus dem Schauspielerlebcn von Clara Pause .

( 80 . Forts .) ------

„ Und . . . war verlangt man von mir ? "
fragte Paula

langsam , mühsam nach Athem ringend .

„ Wenig und . . . viel ! Doch zuvor noch eine Frage , mein
Fräulein ! Können , wollen Sie dem Jugendfreunde ein Opfer
bringen ? "

Eine Blutwelle schoß in das Gesicht des jungen Mädchens .
Drohte Richard wirklich eine ernste Gefahr , und vermochte sie die¬
selbe von seinem Haupte zu wenden ?

„ Wenn eS sein muß . . . ja ! " erklärte sie leise , doch bestimmt .
„ Dann wären wir in der Hauptsache einig . Hören Sie nun ,

was man weiter von Ihnen verlangt ! Besteht wirklich bereits ein
intimes Verhältniß zwischen der jungen Gräfin und Herrn Walther ,
war man zu sürchten Ursache hat , so muß Erstere veranlaßt werden ,
dieses ihrer unwürdige Verhältniß auS eigenem Antriebe wieder
auszulösen . Dazu aber würde die junge Dame nur zu bewegen
sein , wenn man sie zu überzeugen vermöchte , daß Der , dem sie
ihre Liebe geschenkt , dieser Liebe wie ihrer Achtung nicht werth
. . . mit einem Worte , daß er ein treuloser Vcrräther ist .

"

Held schwieg und blickte forschend und eine Antwort erwartend

zu Paula hinüber . Sie athmete tief und schwer ; schattenhaft
huschte es über ihre geisterbleichen Züge .

„ Und . . . weiter . . . was habe ich . . . dabei zu thun ? "

hauchte sie tonlos , mit brechender Stimme .

„ Sie sollen fich der jungen Gräfin gegenüber für Richard
Walther ' s verlassene Braut ausgeben, "

sprach Held langsam mit
scharser Betonung .

Paula fuhr auf . Krampfhaft umklammerte fie mit der einen
Hand die Lehne des Stuhles , während fie die andere gegen ihr
ungestüm klopfendes Herz preßte .

„ Das . . . Das sollte . . . ich thun ! " stieß sie, mühsam nach
Athem ringend , hervor . „ Was verlangen Sie von mir ! "

„ Richt - weiter als eine kleine unschuldige Rothlüge . Vielleicht
— nicht einmal eine solch - — nach Ihrer Bewegung zu schließen .

"

Um die schmalen Lippen Held ' s zuckte ein kaum merkliches
spöttischer Lächeln , während er die Spitzen seines blonden Schnurr -
bartes zwischen Daumen und Zeigefinger drehte .

„ Wie dem aber auch sei, "
fuhr er nach kurzem Schweigen

fort . „ Der Weg , den ich Ihnen gezeigt , ist der einzige , auf dem
Sie Ihren Freund gefahrlos von dem Abgrunde zurücksühren
können , an dem er unbewußt wandelt . Er fragt fich jetzt nur
noch , ob Sie entschlossen find , diesen Weg zu betreten .

"

„ Und . . . wenn ich mich weigere . . . wenn ich nein sage ? "

machte das junge Mädchen noch einen letzten thörickten Versuch ,
sich gegen die Rolle , die man ihr zugedacht , aufzulehnen .

„ Dann werde ich unendlich bedauern , Sie in der wohl -
gemeinten Absicht , Ihnen und Ihrem Freunde einen wichtigen
Dienst zu leisten und gleichzeitig uns einer unangenehmen Roth -
Wendigkeit zu überheben , belästigt zu haben, "

versetzte Held gleich ,
müthig . „ Rur noch Eine - erlauben Sie mir , Ihnen zu bedenken
zu geben , mein Fräulein . Graf Hohenfels kennt den wahren
Namen Ihre - Freundes , ebenso die Motive , welche denselben
bestimmt , hier unter falschem Namen aufzutreten . Richard Walther
hat den Zorn des Grafen nur insofern zu fürchten , als er es
gewagt , seine Blicke zu der Tochter des stolzen Edelmannes zu
erheben . . . Richard Günther hingegen — merken Sie wohl
aus , mein Fräulein ! — hat alle Ursache , den Zorn des Grasen
nicht gegen fich herauSzufordern . Der Graf haßt ihn und ist
mächtig und einflußreich genug , Denjenigen rückhaltslos zu zertreten ,
der seine Wege zu durchkreuzen wagt . Sie konnten den Freund
retten . . . Sie wollen eS nicht , scheuen fich vor der kleinen un -
schuldigen Lüge . . . nun werden Sie es fich ganz allein zuzu¬
schreiben haben , wenn die Operation für den jungen Mann eine
weniger gefahrlose und sehr schmerzvolle wird .

"

Damit verließ Held langsam seinen Platz und griff nach
seinem Hute .

„ Bleiben Sie , mein

Verzweiflung von ihren
Stimme fügte fie hinzu :
verlangen "

.

k jajioß ncg yimer oem sortgeyenven . xwe a ;
bösen Alp befreit , athmete Paula aus , tief und

dann brach sie in krampfhaftes Schluchzen aus , und die jitterr

Paula kämpfte einen furchtbaren Kampf , einen Sanitii « ®* »
bte geheimsten Tiefen ihrer Seele ausregte . Was sollte fie «

-----

für was fich entscheiden ? Eine innere Stimme rieth ihr at
der Lüge , zu der man fie überreden wollte ; der Mann v°, *
mit dem unheimlichen , verlebten Gesichte konnte nur z« , DaS
Bubenstreiche seine Hand bieten . Und doch waren eS niMies
Drohungen , die er aussprach . Es mußte ein „ Etwas " in Rjj Gen
Leben geben , was die Oeffentlichkeit zu scheuen hatte . Unbiben
nun der Graf im Besitze dieses Geheimnisses war ? Er terott
Richard , hatte Ursache ihn zu hassen ! . . . Wie leicht Minden ,
dem Mächtigen werden , den jungen Mann zu verderben , >ordei
ganze Zukunft zu zerstören . . . Mit einem einzigen SBotlnufter
mochte fie all ' die drohenden Gefahren von dem theuren beten ,
des geliebten Jugendfreundes abzuwenden . . . durfte fie zM 1
das rettende Wort auszusprechen , fich ängstlich bedenken,Mito
sein Glück , seine Zukunft . . . vielleicht sein Leben galt ? bnjäh
ein Opfer , das man von ihr verlangte . . . doch welches geil (
brächte die Liebe nicht ? Sie litt ja für ihn , sündigte siii Boi
. . . wenn nur er gerettet wurde , mochte auS ihr selbfilbwet
werden , waS da wollte ! itinbi

„ So ist es brav , mein Fräulein, " nickte Held zufriedeMd z
kehrte auf seinen Platz zurück . „ Sie werden Ihren mit # « A

Entschluß gewiß niemals zu bereuen haben , auf Ehre , gieren
Sie mir . Und nun hören Sie , was Sie zu beobachten ^ iur

es ist nicht viel . Zwei - , höchstens dreimal wird Ihnen die
vorgelegt werden , ob Sie in Wahrheit die Braut Richard WaW " «

find . Beantworten Sie diese Frage dreist mit „ ja "
, auchrD «^

die junge Gräfin selbst dieselbe an Sie richten sollte . Wir
demnach einverstanden , und Sie geben mir Ihr Wort , ,

Dc

meinen Instructionen gemäß zu handeln ? " Icl * c

Damit streckte er Paula seine Hand entgegen .
Diese schauerte in fich zusammen , und wenn es ihr ?

,
gegolten , fie hätte ihre Hand nicht in die bargebotene Rechte ^ " '

.
Mannes legen können . * r '

„ Ich gebe es,
" erklärte fie mühsam gefaßt .

Held preßte die Unterlippe zwischen die Zähne , und eii‘u ®e

tiger Blick aus seinen stechenden Augen streifte ihr tobtenblPecer'

Gesicht . ms

„ Sollten Ereignisse eintreten , die Sie unbedingt wissen
darf ich mir alsdann erlauben , Sie auszusuchen ? " fragte et . ,

» Ich habe mich in Ihre Hand gegeben , darf also wohl *“ " e

nein sagen, "
entgegnete das junge Mädchen mit zurückweE! , ,

Kälte . , eDU

Hände vor ihr Antlitz schlagend , sank fie von Schmerz unb
überwältigt aus dem Stuhle zusammen .

Mit einem triumphirenden Lächeln auf dem Gesichte s
Held das junge Mädchen verlassen . —

Draußen an der Treppe stieß er auf Reichardt . Wie
Paula versprochen , hatte der wackere Jnspicient treulich Wachizzerfi
halten ; der geringste verdächtige Laut aus ihrem Munde v >

ihn zu ihrem Schutze an ihre Seite gerufen haben . -
Der leibhaftige Ritter Toggenburg ! " spottete Held , nw

“ e

er von Reichardt gefolgt die Treppe hinab stieg . Sie sehen , 3 *—
5

Liebchen ist nichts geschehen , und die kleine geschäftliche Angel !!«« , ,
heil , die ich mit ihr abzumachen hatte , ist zu unserer beiderseitig ,
QttfrtffhstifiMti - »vfohtA *,

*
fflw
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ÄWüsierschiff rc . mittlerer Grö - e zu verkaufen Moiitzstraße 22 ,
ld » H . Mage rechts . 1805

irtf « fw

. 32 .2

. 33

. 33,2

. 34

1 ) Wilhelm Römer von Bierstadt
2 ) Georg Koch von Erbenheim
3 ) Georg Beut von Erbenheim .
4 ) Heinrich Meyer von Nordenstadt

nicht abgerahmter .
Grad .

abgerahmter .
Grad .

37,4
34,4
37,2
87,2

Rahm .
Pro, .
11
10
11
12

Erklärung .

Da ein kleines Lied in der 1884er „ Wiesbadener

Brühbrunnen - , Kreppe ! - , Kaffeemihl - und

warme Brödcher - Aeitung " bedauerlicherweise Anlaß

zu Mißdeutungen gegeben haben soll , so erkläre ich hiermit ,

daß daS fragliche Lied , überschrieben dar „ Er -Weh -

Nummer Bienches Lied " ein einfacher harmloser

Fastnachtsschrrz ist , der sich auf keine spezielle Persönlich¬
keit bezieht .

Wiesbaden , den 27 . Juni 1884 .

1818 J . Ohr . Glücklich .

Einkauf von Altertbiwrn !
Pli . Frenkel »

Antiquar aus Utrecht , Holland ,

Choorstraat E . 6 ,

kauft : Porzellan , Service , Figuren , Gruppen , Dolen , FlaconS ,

Vasen . Gobelin - Tapeten , Seidenstickereien , Deutsche , Delfter

und Französische Fayencen , Fächer , Spitzen , Schmucksachen ,

Emailaosen , Candelaber und Uhren aus der fielt Ludwig XLy .

und XVI . , goldene und Porzellan - Stockgriffe rc . rc . und ist

noch bis Montag Abend den 7 . Juli im Hotel „ Nassauer

Hof " . Bitte schristliche Offerten dahin adressiren zu wollen .

Besitzer derartiger Gegenstände auS der Um -

gegend werden besonders anf die günstige Offerte

aufmerksam gemacht . 1102

' Mtnißmäßiger Haft bestraft werden .
' r ' ttn '

Wiesbaden , den 19 . Juni 1884
i und «Der Civil - Vorsitzende der Ersatz - Commission des Aushebungs -

, Bezirks Wiesbaden ( Stadt ) .
•We '

______
Dr . v . Strauß , Polizei - Präsident .____________

M -, „ Lermtu - Katenver .
— te

. , Donnerstag den 3 . Juli , Vormittags 9 Uhr :
I WaPzzersteigeruug verschiedener für die Herzogliche Verwaltung entbehrlich ge -

Mde M wordener Gegenstände , in dem sog . Jäaerhofe zu Biebrich . ( S . T . 152 .)
Vormittags 11 Uhr :

c ^ -^Versteigerung von Glasscherben , Knochen , altem Eisen und Papier , auf
o, ro<ji| dem Kehrichtlagervlatz hinter der Gasfabrik . ( S . Tgbl . 152 .)________

wenig gebrauchter Transporltrherd mit kupfernem

• OQOOOGOOOGOOOOOOQOe
Mehrere gute Violinen mit Bogen und Kasten , ein

Cello ( alt ) sind billig zu verkaufen . Schüler für alle In -

strumente werden noch angenommen . Honora - bescheiden .

192 ________________
Heinze , Musiklebrer , Hafnergafie 10 . _

fiwet Cptzeuwände zu veil . Adierstcaße 49 , 3 St . 13W

Bei den in der Woche vom 22 . bi « 28 . Juni c. unvermuthet vor -

Snncnen
polizeilichen Revistonen der zum Verkaufe feUgchaltenen

hat nach dem Müller ' schm lacto deneimeter die Mlch gewogen bei :

'
2 $ Bekanntmachung .

ml Aushebuugsgeschäft pro 1884 betreffend .

r zu ( DaS diesjährige Aushebungsgeschäft für den Stadtkreis

8 nichViesbaden findet cm 17 . , 18 . und 19 . Juli statt .

in Rij Geu äß der jedem Einzelnen noch zugebenden Vorladung

Unbi6ett sich an diesen Tagen Morgens 7 Uhr im „ Saalbau

? Er terothal,
- Stiststraße 16 , sämwtlrche Militärpflichtige einzu -

ht Minden , welche bei der Frühjahrs - Musterung nicht zmückgestcllt

erben , iotben sind und zwar : am 17 . Juli die als tauglich vorge «

WMusterten , am 18 . Juli die als dauernd unbrauchbar bezeich -

reu beten , sowie die zur Ersatz - Reserve II . und I . Classe designirten ,

fie iM 19 . Juli die nach dem 1 . Juli cr . hier zugezogenen

nken,Militärpflichtigen der vorbezeichneten Kategorien , sowie die zum

lt ? knjährig freiwillig n Dienst berechtigten , von einem Truppen -

llches »eil als „ nicht tauglich
" abgewiesenen jungen Leute .

, te fit Vorladungen und LoosungSscheme sind mitzubringen . In

seldsilbwesenbeit der Vorgeladenen werden deren Angehörige , Vor -

ründer , Arbeitgeber rc . aufgefordert , die Vorladungen , welche

e Säumen behändigt werden , denselben ungesäumt zuzustellen .

Reklamationen , welche nicht schon im Musterungsgeschäfte

orgelegen haben , werden nur dann berücksichtigt , wenn der

igstschk- rund zur Reklamation erst nach Beendigung desselben ein «

bre « treten ist . „ c
sie Die Verhandlung der Reclamationen findet an dem Tage

att , an welchem die Reclamirten zur Vorstellung kommen

ikriednNd zwar am Schluffe des Geschäftes . Es haben sich hierzu

n milie Angehörigen ( Titern und Brüder über 16 Jahre ) , wegen

ire □<Jeren event . Erwerbsunfähigkeit die Zurückstellung oder Be -

fit/n bfeiunfl eines Ersatzpflichtigen beantragt worden ist , einzufinden ,
’

hieXU8 sie nicht durch Krankheit am persönlichen Erscheinen ver -

d W -Mdert sind . In letzterem Falle ist ein beglaubigtes , ärzt -

auch Ars Attest vorzulegen ; fehlt dasselbe , so wird die betreffende

Wir, « clamation nicht erörtert . , . . pi
- 77 . Das Vorstehende gilt auch bezüglich der bereits imMusterungS -

' '
esckäft geprüften Reclamationen .

Wer ohne genügenden « ntschuldigungsgrund fehlt oder zu

;pät erscheint , während des Geschäftes ohne Erlaubniß sich ent »

o . jLwnt oder beim späteren Aufrufe fehlt , verfällt nach § . 24 ad 7

ier Ersctz Ordnung vom 28 . September 1875 in eine Geld -

träfe bis zu 30 Mark , oder verhältnißmätzige Haft und hat

, j,mßerdem vorzugsweise Einstellung , Behandlung als unsicherer

k . - 2eerespflichtiger , sowie den Verlust des etwaigen Anspruchs
D en

ttif Befreiung und Zurückstellung vom Militärdienst aus

„ Reclamationsgründen zu gewärtigen .

Sämmtliche Militärpfl chiche haben in einem sauberen An -
» 7 ,

°
f mge , sauber gewaschen und mit einem reinen Hemde bekleidet

- vf ’ Lur Aushebung zu erscheinen . Stöcke dürfen in das Aus -
ttctroel '

) e6unfl8 *Socal nicht mitgebracht , auch darf daselbst nicht

u ^geraucht werden .

71' Ja Wer hiergegen verstößt , in trunkenem Zustande erscheint ,
:

.
° " S )der sich in einen solchen versetzt , den Anordnungen des Aus -

ie xa) ^ ebungSpersonalS und der commandirten Schutzleute nicht Folge
™ . Reiftet , oder sonst die regelmäßige Abhaltung der Geschäftes

^ stört , wird mit einer Executivstrafe bis zu 10 Mark oder ver -

Judem ich dieses Resultat zur öffentlichen Kenntniß bringe , bemerke

ich zum besseren Verständnih , daß diejenige nicht abgerahmte Mich , welche
29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt , als mit

10 Prozent Wasserzusatz verfälscht angesehen wird .

Wiesbaden , 1 . Juli 1884 . Der Polizei -Präsident .
Dr . v . Strauß .

OOG0OOOO0OO0OOOOOOOe

| Gebrannten Java - Kaffee g
q per Pfund Mk . 1 . 10 und Mk . 1 . 20 , O

Q wohlschmeckend und kräftig , empfehle alS sehr 0
X billige Haushaltungs -Kaffee ' s . Q

o August Koch »
©

4 Mühlgaffe 4 . g

■warnw iiiiiiiiifflnM — wwwMWi

Bekanntmachung



Todes - Anzeige .
1634

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß
es Gott dem Allmächtigen gefallen hat unseren lieben

Gatten und Vater , den

Buchhalter Wilhelm Wibel
,

nach schwerem Leiden heute Nacht zu sich zu rufen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Louise Wibel , geb . Sommer .

Die Beerdigung findet Freitag den 4 . Juli Abends
6 Uhr vom Sterbehause , Jahnsira '. e 17 , aus statt .

« tüt 18

recht herrlich

Gute neue Kartoffeln sind zum btUiglten Tagespreise
haben Adelhaidstraße 71 . 17 Bi

Ei

111Näheres in der Expedition d . Bl .

Bierstadt

161Zitherlehrer , Schwalbacherstraße 79 .

H

( fFtvmif ien - D ^ xcfiXicf
’
tteiv .

<A ♦ » < mc 6 t hx ft c 11 c !

Max Michel

Verlobte .

1 . Juli 1884 .

Latein , Griechisch « nd Französisch für Schüler 6k A
Gymnasien bis Obersecunda einbegriffen , mit besonderer !

rücksichtigung der in dm Schulextemporalie » anznd !. —
deuden Regel » , von einem Philologen . Mittlere P « j *

Statt jeder besonderen Mittheilung :

Henriette Ackermann

Unserem lieben Freunde Richard . Well «
aße 15 , gratuliren zum heutigen Geburtit «

E . , A . , P . und E . U

1910

Selters .

_
Mo . 158 J5

Alle in das Tapezirerfach einschlagende Arbeiten w« tzDe
in und außer dem Hause bei billigster Berechnung ausgeU -

Näheres Schwsldocherftraße 22 . 1$ * ’ tl

Gin junges Mädchen , geprüfte Lehrerin , wünscht Prib
stunde » zu ertheiien . Mäßige Preise . Näh . Exped . N

Ein Fräulein , geprüfte Lehrerin , wünscht Privat - 1

Nachhülfestunden zu ertbetlen . Mäßige Preise . N . Exp . 16!

Ei » junges Mädchen , staatlich geprüfte Lehrer
ertheilt Privat - oder Nachhülfestunden . Mäßiges Hom
Näheres Expedition . 16t

QÄrrtfifitTfo in allen Elemeutarfächeru grünt
VtUim | U . | lr von einem Lehrer . Näh . in der « «
Dame diplom4e ä Paris cherche ä donner legons

frangais Moritzstrasse 6 au ! " • li

Legons de frangais d ’une institutrice frangs
Marie de Boxtel , „ Schützenhof “

. 5( *
IVnv > j - n/l in a German family a young Engt a

VI dlilCU . lady , who conld Board on very rede
“

terms in return for giving some English lessons weel
Address by letter to the oftice of this paper . 1

Ein junges Mädchen wünscht vorznlese « . N . Exp . 17 (

Gründlichen Zither - Unterricht ertheilt A . Walt Ei

<D
t £
eS

6ß

Moritz Blümer
,

Fric ‘
xo .c39 .

rasse

11485

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir

hiermit die traurige Mittheilunz , daß unser inniggeliebter
Sohn , Bruder und Schwager ,

Reinhard Reitz ,

im 20 . Lebensjahre nach langem und schweren Leiden

sanft dem Herrn entschlafen ist .

Mosbach , den 1 . Juli 1884 .
Die trauerude » Hiuterbliebeueu .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 3 . Juli Nach¬
mittags 5 Uhr vom Sterbehause , Brunnengasse 18 , aus statt .

Danksagung .

Für die bei dem schmerzlichen Verluste uns in so reichem
Maaße gewordene Theilnahme sagen wir hiermit den

tiefgefühltesten Dank .

1665 Frau K . Adrian Wwe . und Kinder .

Wolle wird geschlumpt Jahn ft raße 15 ; daselbst ist
Schafwolle vorrätdia .____________________________

10211 |
Lumpen , Knochen , Metalle und Flaschen kauft zu f

den höchsten Preisen N . Bibo , Römeiberg 4 . 1640 1

Villa - Verkauf . Villa zu verunethen . ®

. C . H . Schmittns , Bahnhofstraße 8 . 15734

Zum Verkauf Geschäfts - und Privathäuser . Näh .

Langsdorf , Oranienftraße 9 . 15 !

m
Ein schönes , bequem eingerichtetes Doppelhai

großer Hof und 21 Ruthen Garten , mit Einfai
in der Nähe des Nerothales , ist sehr preiswerth m fl

den günstigsten Beding , ganz od . geth . zu verk . N . Exp . 102 **

Ein Geschäftshaus
in guter Lage mit Thorfahrt , großer Werkstatt und Laden

verkaufen . Näh . Exped . M z

Villen zu verkaufen : a

Frankfurterstraße , Bierstadterstraße , Blumenstraße , Grün »

weg , Parkstratze , Sonnendergerstraße , Geisbergstraße ,
Kapellenftraße , Nerothal , Elisabetbenstraße u . w . » *

Näh . bei Chr . Falber , Saalgasse 5 . 9727 §

Zu verkaufen :

Haus mit Gärtnerei ( Baultnie ) zu 40,000 Mk . NM ]

durch Mann & Heer ] ein . 1® .

JIsIaI » nvni circa 30 verwiethbare Zimmer , mit 3> «

Uvlvl ventar zu verkaufen . D
G . Mahr , große Burgstraße 14 .



« eite 19
Exp - tzttis « t Ms . » TZ

o .

wpre

l c !

Nähe -

iS

:, mit 3'

14 . IS:

, Stillt *

gstraße ,
. w . ft

9727

Eme geb . , thätige , erfahrene Dame (Deutsche ) , des Engl .

und Franz , kundig , mit Vermögen , wünscht in eine in gutem
Betriebe befindliche , feine Pension als Theilnehmeri » ein -

„ .. r ullu ut . ,tL *,UHt »u , » « treten oder eine solche zum Herbst kauf ! ich zrr über »

Hl . Mahr , groge Burqstraße 14 . 1957 I nehmen . Offerten unter J . » 093 an die Annoncen - Exped .
" -- 1

non Ed . Schlotte in Bremen erbeten . 1803

iina Nerothal 33 sofort zu verlauten . Billiger Preis !

( iTH - Schmittns , Äaynhosst - aße 8 . 17089 |

Die Unterzeichnete sucht für Wiesbaden den

A Hein - Verkauf
ihres Fabrikats einem feineren Geschäfte zu übertragen .

Offerten direct an die

Nicdcirheinische Malz - Ertract - Br - llmi 1

Lackhausen bei Wesel .

Ein alter , erfahrener Schreiner übernimmt das Polire «

, ________________________ -         der Möbel , Piano s re . ; Reparaturen unter Garantie ;
Prib « juta jn der Frankfurterstraße zu verk . Fester Preis 36,0L0 Mk . | schnelle Beförderung . Näh , kleine Kirchgasfe 2 , 3 . Stock . 1839

.?
• *

Näheres durch Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 1554
turit )cr Auslegtisch preiswürdig zu verk . N . ® . 1681

1
, J 6914 ff * mit Stallung , prachtvollem Garten , ca . 30 Raume , I . ---------- — — — — —

Xp . 165 ^ IU ( | in feinster Lage , billig zu verkaufen . WMS ^ MK ^ MWWWWMM WUkDDRN
kehrer Hl . Mahr , große Burgstraße 14 . 1954 IlfflwIMMRlJuEMsHiaia
5 Hom verschiedene Villen im Preise von 40 Mille und höher ttt I

„
16:

schönster Lage der Stadt unter günstigen Bedingungen | Personen , die sich « nbteteur
grün «

Nähere - bei Mann L Meeriein . 1815 1 . « räulein , Anfang 20er Jahre , wird Stelle gesucht
,ern Mehrere rentable Geschäfts - und Wohnhanser günstig zu I 8

Gesellschafterin bei einer einzelnen Dame oder zur
le ? on8

. - verkaufen durch Th . Einder , Faulbrunnenstr . 10 . 1922 1
Hausfrau . Offerten unter H . O . 37 befördert

.
11

Rentable Wohn - und Geschäftshäuser weisen nach
drüon d B 1808

franp Mann & Heerlein , Kirchgasse 47 . 1816 ° ' ^ in ? verfecte Karumeriuuafer mit mehrjährigen guten
’ ’EJ Aanä

eh ' öe '
Zeugnissen , feinere Stubenmädchen , Bonnen unv eine tüchtige

7 3 V « ” 9
1953 gj * “ “ I* " d " ' ch Ritter ’ 9 ® US

s wer Ein in allen Räharbeiteu geübter Mädchen hat noch 2 Tage

rh 17 ( in der Woche zu besetzen . Näh . Wellritzstratze 31 , 3 St . h . 1668

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Nebengebäude im Rhein -
^ ine tüchtige Büglerin sucht noch einige Kunden . Nah

Iß : ga « mit prachtvoller Aussicht ist Wegzugs halber billig j Nömerberg 32 , 3 St . 1879
m verkaufen . Näheres in der Exped . d . Bl . 1949 1

^ in Monatmädchen sucht Stelle für Morgens und Abends .

Herrschaftshaus (Adolphsallee ) , dreistöckig , jede Etage sechs ^ ätl . Schwalbacherstraße 43 , Hinterhaus , 2 Stiegen . 1851

grobe , elegante Zimmer mit Balkon , über 6 °/o rentirend , I
^ sne unabh . Frau sucht Monatftelle , Beschäftigung rm Waschen

zu verkaufen . „ a £ 1Q,q und Putzen . Näheres Friedrichstraße 30 , Parterre . 1790

, Hl . Mahr , große Burgstraße 14 . 1952 I im Waschen u . Putzen gesucht . Näh . Nerostraße 35 . 1871

geN . Eine komfortable , Herrschaft ! . Besitzung im oberen Rhem - I @ in Mädchen sucht leichten Monatdienst oder für ganz ,

gau mit Garten , Weinberg für zwe , Stück Wem , ist für I
Näheres Marktplatz 3 bei Frau Heid . 1959

75,000 Mk . ; desgl . für 60,000 Mk . ; Villa für I
^ ne feinbürgerliche Köchin , welche etwas Hausarbeit über -

30 .000 Mk . ; schönes Haus mit 16 Zimmern , schönem , I
sucht wegen Abreise der Herrschaft eine AuShulfestelle .

vor dem Hause am Rhein gelegenen Blumengarten , mtt I
Näheres Louisenstraße 31 , 2 Stiegen hoch . 1896

verschiedenem Möbel für 25,000 Mk . zu verkaufen durch I 4in gebildetes Fräulein gesetzten Alters , welches 10 Jahre
J . Iniand , Friedrichstraße 6 . 359 I

in eincr Familie die Haushaltung , sowie die Erziehung Zer

DieWirthschaft „ zurEnte "
, Lang - U - -

gaffe 22
, ist auf 1 . August anbcmeitig SÄ ” ' B ' S

zu verpachten . Näh . bei Gebr . Esch . 1716 I Ein 15jährigeS , gut erzogenes Mädchen sucht Stelle , wo er

Reutables Geschäft za kaufen gesucht . Gef . Offerten mit in aller ^ Besitz ^ guttr Zeug -
Eet man unter A . A . 100 « Ml

82, ? 00 Mark auf 1 . Hypotheke 4V - ° /o oder 12,000 Mk .
:n versehen , im

an die Expedition d . BI . erbeten . 14482 . Aue zuverlasstge rr M
M . werden nn die

18,000 Mark auf gute , zweite Hypotheke ( 8/s ) zu 4 »/, biS ^ cht Stelle . Inerten une
1833

15734

Näh ?
9 . 152

pelh «

Einfaf
>erth m

xp . 102

US
Lade «

16

^ I
-

7- L ^ elsteiu - Haus , 3stöckig , Wegzug « halber für 26 000 Mk .

*u Be
“

aufe
”

durch Fr . Beiistein , Bleichstratze 7 . 1555

« Billa mit Garten und Stallung , nahe dem ^ upark , zu ver -

— L kaufen durch Fr . Mierke , im . Schützenhof
"

. 372

* > 7111 « für zwei Familien eingerichtet , jede Etage

ibuttsti w 11 .11 * 9 6 große Zimmer , feinster Lage , für den festen
E . lü Preis von 48,000 Mk . zu verkaufen .

»
*

Hl . Mahr , große Burgstraße 14 . 1955

W Villen und Landhäuser mit Gärten zu verschiedenen Preisen

b . Th . Linder , Faulbrunnmstraße 10 . 1921

I Einfache Villa ( 6 Zimmer rc ) Garten , für 12,000 Mk . mit

| geringer Anzahlung . Näh . d . Mann & Heerlein . 1814

<Krtithfrtfc Mr zwei Villen oder em Doppelhaus m

tlet bii < 5UllllluB feinster und bester Lage zu verkaufen .
derer | Hl . Mahr , große Burgstraße 14
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Ein zuverlässiges Mädchen , das dir Küche versteht und 6 -

und 3jährige Zeugnisse besitzt , sucht Stelle durch das Bureau
„ Germania "

, Häfaergasse 5 . 1962
Stelle « wünsche « : Sine Restauratio .nsköchin , 1 Laden¬

mädchen , 2 bürgerliche Köchinnen , mehrere Mädchen als solche
allein durch A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 1936

Eine feinbürgerliche Köchin mit prima Attesten , mehrere
tüchtige Mädchen , welche kochen können , sowie 2 gewandte
Hausmädchen suchen Stellen d . Linder , Faulbrstr . io . 1938

Ein reinl . Mädchen sucht Stelle als Zimmermädchen in einem
ferneren Hause . Näheres Albrechtstraße 1 , Parterre . 1853

Tute Herrschastsköchinnen , Kammerjungfern , Zimmermädchen ,
Haus - und Kindermädchen empfiehlt stets das Bureau „ Ger¬
mania "

, Häftrergafse 5 . 1962
Ein junger , angehender Kaufmann , der englischen Sprache

mächtig , sucht behufs Erlernung der Buchführung in einem
hiesigen Hause als Volontär beschäftigt zu werden . Näheres
Moitzstraße 1 , Parterre . 1052

Ein lediger Mann . Italiener , der deutschen Sprache mächtig ,
suckt Stellung für Hausarbeit . Näh . Exped . 1250

Sin junger , kräftiger Mann sucht irgend welche Beschäftigung .
Näheres Expedition . 1947

Werfove « , Vie gefacht werbe « !

Kitchcumiidcheu gLÄfe ? * " ’'

n
Em 14 - 15jährigeS Kindermädchen wird gesucht W - lri

straße 27 a .
Ein Mädchen gesucht Näheres Schützenhofstraße 1 . H . Ai
RestaurationSköchin ges . d . Linder , Faulbrunnenstr . 10 . H

Ein Mechaniker und 1 GchlofsergehX .
auf Haustelegraphen gesucht . 1

"
^

« i ,
® ari Rommershausen , Bahnhofstraße l wi

Einen tüchtigen Chef , 3 junge , gewandte Saalkeller

Ein einfaches , solides Mädchen gesucht Grabenstrch
^ '^

2 Stiegen hoch . i» in <
eine selbstständige Köchin , Mj »WMVÄtlVUl etwas Hausarbeit über *

Näheres bei Fr . Hammer , Albrechtstraße 9 .
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen für HauS - und Siir

arbeit zum 16 . Juli gesucht Albrechtstraße 27 , 1 St . i
Ein fleißiges Dienstmädchen gesucht Helenenstraße 16 . t <
Ein starkes Mädchen ges . Kirchgasse 16 im Metzzerladen .

^ -

Eine Beiköchin neben einen Koch wird zum 15 . ;____
gesucht . Näh . Rheinstraße 19 im Laden .

Ein braves Mädchen gesucht Karlstraße 32 , Parterre . ®
Mädchen f . Haus - u . Feldarbeit ges . Schwalbacherstr . 4 ?Mes
Gesucht eine Herrschaftsköchi « nach außerhch tal

einfaches Hausmädchen , mit guten Zeugnissen versehen ,
Erzieherin , eine Kindergärtnerin und ein starkes KüchemnWE
( 18 Mk . Lohn monatl .) d . Ritter ’s Bur . , Webergasse 15 . Ma ,

Eine perfecte Köchin gesetzten Alters mit guten Zeugen
wird für sofort unter guten Bedingungen nach Süd -AmM
gesucht Kapellenstraße 63 .

Gesucht für nach England ein streng religiös israeliisEin
Stubenmädchen , welches etwas englisch spricht und im
geübt ist . Meldungen bei Frau Weinberg aus NottirtzEm
zur Zeit im Badhaus „ zur Krone " in Wiesbaden . fEm

Mr 1 « wlUU - j *
Schwalbacherstraße 39 wird ein Mädchen , welches

kann , gesucht . Ein

Ein braves , ordentliches Mädchen mit guten Beuoti
® 6!1

wird gesucht Parkstraße 32 . ,tund

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle MK
arbeiten gründlich versteht , wird auf gleich gesucht . MWZ
Dotzheimerstraße 18 , Bel - Etage links , von Vormittags 9M
bi ! Nachmittags 5 Ufitj

K - ffckUchin Ka . Ilonder
’ s 8 “ " a “ ' iF

Ein Mädchen gesucht Helenenstraße 6 . l1tVh
äut llleich gesucht OraM ^

WIT * vLUvUjLil straße 35 , Hinterhaus . >
Ein tücht . Mädchen sof . ges . Fr . Krug/Schulgasse 2 . 1 W
Em lunges , reinliches Mädchen mit guten Zeugnisse « S

gesucht und kann sofort eintreien bei Friedrich Eschbäls ' i
Hermannstraße 12 . £ £

Alleinmiidcheii , ULSL M L, “
di>

gesucht sofort eine jüngere Restaurattzellr
^ üchm , 12 bis 14 Mädchen als solche allein Vb 1

Borner s Bureau , Metzgergasse 21 . 1 ou
Ein ordentliches Mädchen ges . Webergasse 34 im Laden , llubel
Gesucht eine englische Bonne , eine Kinderfrau , einQffer

gehende Jungfer , eine Restaurations -Köchin und ein KA Fü
Mädchen durch daS Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . hon
Adlerstraße 12 wird ei « starkes Mädchen streit

Hausarbeit gesucht . 1
Ein braves Dienstmädchen gesucht Grabenstraße 6 . Uäd <
Sin Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 43 , Hinterh . kleine
Dienstmädchen gesucht Ellenbogengasse 17 , 1 Stiege . In de

tiOm ^ nd - wird auf gleich
flej

”

inerweg 4 . if D

Ei « e Wei tzzeug - Näheriu wird gesucht im
„ Hotel Dasch " . 1867

Ein Mädchen , welches im Kleidermachen geübt ist , gesucht
Geisbergstraße 11 im Mittelbau , 2 St . hoch .

'
1930

W
*

Gesucht eine tüchtige , gründliche Waschfrau
Adolphstraße 10 int 3 . Stock . 1896

Tin Mouatmädchen wird für den ganzen Tag gesucht
Kirchgasse 35 , Seitenbau . 1958

Röderstratze 23 wird ein braves Dienstmädchen gesucht . 826
Ein braves , zuverlässiges Mädchen in einen kleinen Haus -

halt gesucht große Burgstraße 14 , 3 . Etage . 1450

. MF
“

Ein einfaches , starkes Mädchen auf gleich gesucht
kleine Webergasse 10 . 1570

,
Em braves Mädchen , das bürgerlich kochen kann , wird ge¬

sucht Marktstraße 8 im Metzgerladen . 1522
Sin braves , sauberes Mädchen gesucht . Näheres Emser¬

straße 47 von 4 — 6 Uhr Nachmtttags . 1600
Gesucht ein Mädchen für eine kleine Haushaltung kleine

Kirchgasse 2 , 2 Tr . hoch . 124
8MRH Für ein Hotel in Bingen wird eine Küche » .

Haushälterin gesucht , die Kenntnisse in der
Küche hat und gute Zeugnisse besitzt . Näheres Wellritz¬
straße 40 , 2 . St . links . 1553

Ein tüchtiges Mädchen , welches die Hausarbeit versteht und
gute Zeugnisse besitzt , wird für gleich gesucht Faulbrunuen -
straße 2 im Nahmafchiueu - Ladeu . 1760

® in junges , braves , reinliches Dienstmädchen sofort gesucht .
Näheres Frankfurterstraße 21 . 1751

Gesucht sofort ein tüchtiges Hausmädchen mit guten Zeug¬
nissen Biebncherstraße 13 . 1746

Em Mädchen mit guten Zeugnissen , welches nähen , bügeln
und serviren kann , wird auf den 15 . Juli gesucht Adelhaid ,
straße 73 , Parterre . 1669

Ein reinliches Dienstmädchen , welches selbstständig kochen kann ,
sofort gesucht . Näheres Marktstraße 17 . 1775

Ein kräftiges , gewandtes Mädchen wird auf gleich gesucht
Langgasse 51 im Bonbonsladen . 1736

Gejucht Mädchen , welche bürgerl . kochen können und solche
für nur häusliche Arbeit d . Frau Schug , Hochstätte 6 . 1785

Gesucht eine tüchtige Beiköchin für sofort durch Ritter ’s
Bureau , Webergasse 15 . 1927

Ein Dienstmädchen , welche « melken kann , auf gleich gesucht
Moritzstraße 30 . 1905

Sin braves , israelitisches Mädchen für eine kleine Familie

wStiMÄw . a,w
'S 2SXÄTrü
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3 . Stock auf gleich oder 1 .

alle j
NK

ags 9

'
i» M

- Kräftige Junge « finde « dauernde

c 47 Beschäftigung in der Stauiol - L Metall -

<7 kavsel - Fabrik von Georg Pfaff ,
Dotzheimerstraße 48c . 1900

. tj nabp ««» Eine einzelne Dame ( Wtlwe ) sucht eine Wohnung
li fiRw von drei Zimmern , Küche . Mansarde und Keller

Bur ^ im Preise von 700 Mark . Offerten unter W . B .

Ndelhaidstraße 8 abzugeben . 1885

Wal « Eine freundliche Wohnung im Preise von 200 bis 250 Mk .

Wird von Leuten ohne Kinder , pünktliche Zinszahler , auf den

1 . E August zu miethen gesucht . Näh . kl . Dotzheimerstratze 4 . 1873

caebi Angebote :
a

lAdelhaidstraste 36 , Bel - Mage . 3 Zimmer und Zubehör

rake 1 fofort zu vermiethen . Näheres daselbst . 1319

keller Adelhaidstraße 66 ist die elegante Bel - Etage , 5 — 6 Zimmer .

10 li große Veranda und Zubehör aus gleich zu vermiethen . 15273

wird am 1 . October die Bel - Etage frei , bestehend in 4 bis

bis 6 Zimmern rc . Anzusehen von 11 bis 1 Uhr . Näheres

im 3 . Laden daselbst bei KappuS . 1610

Q 2 . Etage , 2 eleg . mdbl . Zimmer .

Fneonchsttaße ö , nächst dW . lhilmstraße , z . vm . 13042

Friedrichstraße 9 ist der erste Stock , bestehend aus 6 Zim¬

mern und Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . 1935

dartenstrasse 4 Wohnung von Salon , 8 Zimmern ,

Balkon , Vorgarten , Küche und Zubehör zum 1 . October zu

vermiethen . Einzusehen von 2 — 4 Uhr . Desgleichen die

2 . Maae von Salon , 7 Zimmern . Balkon , Küche und Zubehör .

Einzusehen von 11 — 1 und 4 — 6 Uhr . Näh . Bel - Etage . 114

Helenenstraße 18 , zwei Stiegen links , ist ein möblirteS

Zimmer aus gleich zu vermiethen . 1804

Herrngartenftratze 10

sind 2 feine , herrschaftliche Wohnungen , jede 4 Zimmer und

Salon , Bel - Etaqe mit Balkon und allem Zubehör , auf gleich

gleich oder 1 . October zu vermiethen . 18d '

Karlstraße 9 der 1 . und 2 . Stock , je 4 Zimmer mit ollem

Zubehör , aus 1 . October zu vermiethen . 180 »

Kirchgasse 11 im neuen Seitenbau ist das Parterre , sowie

die Wohnung im 1 . Stock nut je 3 Zimmern , Dachkammer rc .

aus 1 . October , sowie im Seitenbau rechts em Logis auf

1 . October zu vermiethen .

Kirchgasse 22,3 . Stock,ein sreundl . möbl . Zimmer z . vm . 1049

istrchHn tüchtiger Schreiner gesucht Ellenbogengasse 7 .

ihn Waguer gesucht Bleichstraße 12 . 1703

fat , Mm braver , kräftiger Junge kann m die Lehre treten bei

äberaii Julius Kranz ,

Schlosser und Zeugfchmied , Mauergasse 17 . 16160

? “
I Glasergeselle «

£ H 8, ’d,ä | j9„
™ 9

Karner , M - i » , . ( DF . 15203 . ) 322
l 15 .

1791 I Adlerstraße 43 ist eine schöne Wohnung , Bel - Etage , von

3 Zimmern , Küche und Zubehör zum 1 . October z. tim . 1831

ß ist abreisehalber eine Wohnung von

IfclvOlplJvWUvv v 5 Zimmern mit allem Zubehör im

zu vermiethen . Preis

950 Mark
' * 1647

OQ ist die Parterre - Wohnung von
Aa 1 Salon , 5 Zimmern , Vorgarten

nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . ,
11368

Albrecht st raße 19 . Ecke der Adolphsallee , ist eine Parterre -

Wohnung , bestehend auS 3 Zimmern , Küche , 2 Mansarden

Keller und Kohlenraum , auf 1 . October zu vermiethen . 1861

Albrechtstraße 35 , 2 . Stock , 4 Zimmer , Küche rc . sofort

zu vermiethen . , , . , , „
Bleichstraße S , 2 Treppen hoch , ist ent schön möbürte «

, , „ ,,,,1111 mmumn
-riri ------- - ---------- • . Zimmer mit oder ohne Pension billig zu vermiethen . 1731

ira Bezirks - Burea « | Burgstrassc 7 , 1 . 9

gesucht im „ weiße « I schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 8481

Lamm "
, Markt . 1961 I Große B « rgstraße 7 , Bel - Etage links , 5 Znnmer ,

tmciteGin kräftiger Junge zum Kegelauffetze « und Ha « s - I Balkon , Küche . Speisekammer , 2 Mansarden per 1 . October

sofort gesucht im „ Saalban Nerothal " . 1705 j zu vermiethen . Einzusehen von 3 Uhr Nachmittags ab .

-nH ^ Tein Kegeljnuae v Lande sof . gesucht GeiLbergstraße 3 . 1901 I Näheres Theaterplatz 1 . 4797

' On
>® in tüchtiger Gärtner für HerrschaftSstelle gesucht ; der - I Große Burgstraße 12 ist , m3 . Stock ein ^ogtsvmtdlei

} h Jbe muß besonders bewandert im Gemüse - und Obstbau , nicht I Zimmern und Zubehör auf 1 . October an ruhige Bewohner

8
jung , aber unverheirathet und militärsrei sein . Zeugnisse und I zu vermiethen .

1800

u . ^ sweisungen vorzul . bei L . Schenck , Mcinzerstraße 15 . 1931 I tfÄPrtfeP Burattratze 14
®e8

> in tücht . Gartenarbeiter gcs . N . Dotzheimerstr . 52 . 1788
Q7R

Gesucht wird ein zuverlässiger Hausbursche für einige | schön möblirte Zimmer mit " der ohne Pension . 978

> d - n d - - Bormittags . Wh . 22 . 1671 BUkgAkatze 16
I Zimmern und eveut . mit Wohnung im Hinter «

I haus per 1 . Oktober e . zu vermiethen . 1742

! Emserstraße 16 sind 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 6

Gesuche : I
Zniserstratze 49 ist eine freigelegene Wohnung mit schöner

“ u < 6Q » üt August suchen zwei ältere , stille Personen dauernd I Aussicht , bestehend aus 5 Zimmern , verglastem Balkon nebst Zu -

. 'Jy eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern nebst Küche und I
beöör , auf gleich ob . 1 . October zu verm . Näh . Emserstr . 47 . 224

_ !uvehör in freundlicher Stadtlage . MiethpreiS 6 — 700 Mark . I Landhaus Emserstraße 65 in schönem Garten 2 bis

Orawfserien unter W . N . 37 an die Exped d . Bl . erbeten . 1514 I 3 elegant möblirte Zimmer dauernd zu vermiethen . 1686

3 -i der Nähe der Anlagen wird eine Wohnung , I SKrrtitffiittßttttdftß 12
je 2 . 1 DMW bestehend aus 5 bis 6 Zimmern , von einer > JölllW Vf *

üsst « sthjgen Familie zu miethen gesucht . Offerten unter I uiöblirte Zimmer mit Pension ( schöner Garten ) . 586

chbätz . e . ioo sind mit Angabe deS Miethpreises bei der I Friedrichstrasse 5b , jetzt de Laspeestrasse ,

. Spedition dieses Blattes baldigst einzureichen . 1764
iucki Zum 1 . October wild eine Familien - Wohnung im Betrage

Ion 7 — 800 Mk . zu miethen gesucht . Bevorzugt werden

auraitzellritz - , Walram - , Bleich - und Karlstraße . Gefällige Offerten
llein tnb B . E . 89 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1213

* Zum 1 . October eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern nebst
den . Zubehör in der Nähe deS MauritiusplotzeS zu miethen gesucht .

eine Werten sub E . 19 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1826

>i Ki !l Mr eine kleine Familie von 2 Personen wird eine Wohnung
se 5 . lson 3 — 4 Räumen zu miethen gesvcht . Franco - Offerten mit

he « LreiSangabe unter M L . 300 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1820

Line junge , anständige Frau mit einem 4 Jahre alten
6 . ' Mädchen sucht zum 1 . August in Biebrich am Rhein eine

erh . kleine Wohnung von 1 — 2 Zimmern nebst Küche . Näheres

>e . kn der Expedition d . Bl . 1825

WU
" ' M ‘



Langgasse 26 ist em möblirtes
Näheres im 2 . Stock rechts .

Zimmer zu vermiethen .
17075

Billa Rosenkrantz , Leverberg 12
,

i » der Nahe - es Curhanses ,
mit Pension zu vermiethen , ganz oder getheilt .

( Großer Garten .) 1347
Souifejtpla ^ 6 , 2 Tr . hoch , 2 mWirte Zimmer nach der

Straß ; zu vermiethen . 1462

Mainzerstrasse 6 ,
»weites Gartenhaus , Aussicht auf die Frankfurterstraße (Bel .

Etage ) , möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 11785
Moritzitraße 6 , 2 Stiegen links , 2 möblirte , schöne , geräumige

Znnmer zum 1 . Juli zu vermiethen . 1160
Moritzstraße 22 , 1 St , möbl . Zimmer zu vrrm . 16631
ddillppsbergstraße 1 ist eine sehr schöne Wohnung ,

bestehend aus 3 Zimmern , Köche , Mansarde und sonstigem
Zubehör , auf 1 . October an eine ruhige Familie ohne Kinder
zu vermiethen . Näh . Parterre links daselbst . 1914

Rhemstraße 51 ist die Parterre - Wohnung von fünf
Zimmern und Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . Ein -
zusehen von 3 — 5 Uhr Nachmittags . Näh . daselbst . 1569

Rheinstraße 72 ist eine Mansard - Wohnung an eine oder
2 ruhige Damen zu vermiethen . Näh . bei Gg . Wallenfels ,
Langgasse 33 . I819

Untere Rheinstraße ist eine Parterre - Wohnnug von
7 Zimmer » « nd Zubehör , möblirt oder « nmöblirt ,
sofortlz « vermiethen . Näh . Exped . 1933

Schulgasse 4 ist per 1 . October eine Wohnung mit Werk -
siätte zu verm . Näh . daselbst bei Schlosser Vetterling . 1834

Schwalbacherstraße 23 Parterre sind zwei ineinander ,
gehende schön möblirte Wohn - und Schlafzimmer auf gleich
oder 15 Juli zu vermiethen .

'
1966

Kleine Schwalbacherstraße 4 sind 2 Dachzimmer , sowie
ein Lagerraum oder Waschküche sofort zu vermiethen . 1745

Villa fiermaiiia
,

31 Souneubergerstraße 31 .
Herrschaftlich möblirte Wohnungen mit eingerichteter Küche ,

Familie « . Wohuuuge » , einzelne Zimmer
mit oder ohne Penfion . 16030

Stiftstraße 2 möblirte Zimmer zu Vermietheu . 1501

Taunusstrasse 25 II .
36 Bel - Etage von 6 Zimmer «

At ^ alkou rc . auf 1 . October zu vermiethe « .
Nah . daselbst Parterre von 11 — 1 Uhr . 1301

Ecke der Walram - u « d Hermannstraße 12 ist
der Laden mit Wohnnng auf 1 . Oktober zu
vermiethe » . 1909

Weilstraße 8 , 2 . Etage , möblirte Zimmer zu verm . 1369
Gilt möbürteS , geräumiges Parterre - Zimmer mit guter Pension

und Gartenbenutzung an Damen zu verm . N . Exped . 10029
Zwei Zimmer , ineinandergehende , schön möblirte , zu ver¬

miethen . Näheres Sllenbogengasie 13 im 1 . Stock . 932
Ein bis zwei möblirte Zimmer billigst zu vermiethen .

Näheres Expedition . 1295
Eine herrschaftliche Wohnung von 5 möblirten Zimmern , in bester

tiole ° uf 3 — 4 Monate zu vermiethen . Auf Wunsch kann
auch Frühstück und Abendessen gegeben werden . Näheres
Expedition dieser Blattes . 1580

Möblirte Zimmer zu vermiethen Rerostraße 24 . 1589
M > ir vermiethen bis zum 1 . October d . Js . ( auch früher )

in unserem neu erbauten Hause an der Schlachthausstraße
mehrere bequem eingerichtete , größere und kleinere comfortable
Wohnungen mit allem Zubehör , Gas . und Wasserleitung rc . rc .

J . & G . Adrian , Bahnhofstraße 6 . 1728

® tn neu eingerichtetes Zimmer ( Bel - Etac -e ) ist HwM —
vermiethen . Näh . Friedrichstraße 42 im Eckladen fe '

Ein schönes , möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost Iä
»u vermiethen Röderallee 4 , 1 Stiege hoch rechts , -den

Möbl . Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 25 , 1 St . ®
Ein möblirtes , freundliches Mansardstübchen mit Koillk^

miethen Saalgasse 22 .
Möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Karlstraße 1,2 -t m
Zwei herrschaftliche Wohnungen , 4 Zimmer uaflb (S

zu vermiethen Herrngartenstraße 10 .
" ng

Möbl . Zimmer straße 2 .
“ ^

ngen
Schönes , unmöbl . Parterrezimmer per 1 . 'September i

“ “? '

einzelnen Herrn oder Dame z . verm . HelenenstraßeL vor
Em neu möblirtes Zimmer ist wegen Abreise ei « ' ( R

sofort sehr billig zu vermiethen . Näh . Exped . « « «
Ein möbl . Zimmer mit oder ohne Kost z . vm . Feldstraße ir „ „
Ein schön möblirtes Zimmer zn vermiethen . &

Kirchgasse 20 , Cigarrenladen . nit e
Eine große , heizbare Mansarde an eine ruhige $ tti ^ rLd

zu vermiethen Mühlgasse 7 .
'

Zwei möblirte Zimmer , auch einzeln , zu vermieth » inge
heimerstraße 46 , 2 . Stock les

Verschiedene schöne Wohnungen mit je 2 Zimmern , En
Zubehör und Abschluß zu verm . Näh . Adlerstraße G

Mauergasse 3 ist ein kleiner Lade » zu vermiethen . * ( (
bei Herrn Haub , Mühlgasse 13 . ft «

Ein Comptoir mit Lagerraum in der Nähe der G
zu vermiethen . Näheres Expedition . Kock

Arbeiter erhalten Kost und Logis Feldstraße 18 . mgs -

fÄi » reinlicher Arbeiter erhält g « te
V ? Logis Römerberg 2 .
Junge Leute erhalten Kost und Logis Grabenstraße Seine
In So » » e « berg No . 18 sind 1 — 2 Zimmer an ein» lai

wirten Herrn oder eine Dame sogleich zu vermiethe «
Ein Frauenzimmer kann Schlafstelle erb . Bkeichstr . 8 , MM e
------ -------------------- ----- ------ v ?

Ein Schüler der höheren Lehranstalten dahier erhEnm

MF 1 Leberberg 1 ,
"

MM eten

sind mehrere
"

möbl . Zimmer mit Pension frei gewordenuna
^

Prnfto « Geisbergstraße 4 , 2 . St . , möblirte Nml
mit guter Pension . Billige Preise .

'
---- —« Hudir

ViM < e MCarola * * Ä
W 4 Wilhelmsplatz 4 ,

"
Wi

"

Famillen - Pension , g
umittelbar an den Cur - Anlagen und der WilhelmMan

gelegen , neu und comfortabel eingerichtete ZimmelUs
Familien . Wohnungen , hübscher Garten am Rk °r
Speise - Salon und Bade - Einrichtung . itzmän

Pension und kann demselben auch Nachhülfe bei femetobe
arbeiten ertheilt werden . Näh . Expedition . N - <

Pension FiseriusS

!CtÜ

Aus dem Reiche .
“ ’

c

.
* <v . Goßler und die Vivisection .) Der Culiitz, ^

v ° n deutschen Thierschutzvereinen an ihn
Einüabe welche die Vivisection als nothwendig erklärt , aber das E °

-aus Liebhaberei verpönt wissen will , geantwortet . er hab - tnifffiM
davon Rennhti6r genommen und es sei ihm von besonderem Werth - Fan

“
die Auffassung so zahlreicher Thierschutzvereine kennen zu lernen . JrJ
.

*
J31 rm ° e - Jubiläum ) Am 1 . Juli beging in DresEs .-

Wifae Kriegsmmister v Fabrice sein 50jähriges ® ienft =3tiT
Anläßlich desselben hob der König Albert denselben in den £ U ,© tafenftanb . Prinz Georg überreichte dem Jubilar im Namen i<
Men Armee - Corps einen Ehrenschild und einen Ehrendegen . Lf, *
Wilhelm sandte v . Fabrice ein Handschreiben und den „ Schwarz -»!.

"
,
"

Orden "
. Die Kaiserin und der Kronprinz übersandten GlB
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feiert . In meiner Hetmalh im Münsterlande , in dem Städtchen B „ welches

ca . 10000 Einwohner hat , wird zu Johannistag oder auch wohl am ersten

Sonntag darnach »Sünt Jans etährt «
, Johanni gefeint . Zudiesem

Zwecke collectirt ein Mann , d . h . in reder Nachbarschaft für ich, Geld

för et NobertLhrcn
" . Von diesem Gelbe wird die Musik — freilich keine

Militär - Capelle — bezahlt . Am ersten Tage , vom Hause des Kranzherrn

Vormittags 11 Uhr angefangen , wird die Runde gemacht . Die Kranzfrau

macht den Anfang und holt ihre Nachbarin ab ; alsdann geht eS weiter ,
bis alle Frauen zusammen sind . Hierauf Einkehr in daS Wirthshaus , wo

es Kaffee und »Bischüte ' ( Zwieback ) gibt . Die Kranzfrau kommt oben am

Ende deS Tisches zu sitzen , die anderen folgen , wie eS ihnen am besten

paßt . Nachmittags um 3 Uhr kehrt das Abholen wieder , und wenn Alle

beisammen , ist das nächste Ziel das Wirthshaus , wo die jungen Mädchen ,
Kinder und Männer schon versammelt sind . Hier wird Bier getrunken , die

Musik spielt , man tanzt , gibt sich Räthsel auf , singt und lacht bis gen
Mitternacht , wo man sich trennt . Den zweiten Tag ändert sich das Pro¬

gramm . Um 10 Uhr Vormittags setzt sich der Zng . nach und nach gebildet ,
vom Hause des Kranzherrn aus in Bewegung . Der Deckel d -S Topfes

auf dem Ofen , unter welchem es gar lustig brodelt , wird entfernt und

aus dem Topf oder der Bratpfanne das Fleisch herausgenommen und mit

der bloßen Hand — nicht etwa mit Meffer und Gabel — mit fort ge-

M
1Ka MxMtzWBSN Ms . Aff .-

Z >« n » Em Fürstlichste « - >md - ,

im Jahre 1883 geerntet wurden an Körnern 1147 Kilogramm Winter -

weizen , 890 Kilogr . Winterroggen . 1063 Kilogr . Sommergerste , 865 K ogr .

Hafer , 7167 Kilogr . Kartoffeln , 13,436 Kilogr . Runkelrüben und 9 -,b Kilogr .

Raps , an Stroh 1873 Kilogr . vom Winterweizen , 1649 Mlogr . vom

Vernmerungsamr - idu iwvh w

■« freien • oie Vorbereitungen dazu sind lebhaft im Gange . Geh .

j, » ödiker M an die Spitze treten . Außerdem find die um -

,
® ‘

. ,sten Vorkehrungen getroffen , um das Inkrafttreten des Uns «

äe 1 9it unb Professor v . Pettenkofer ist nach München abgeretst ,

rte,L .nb Geh . Rath Dr . Koch am Dienstag , und zwar a en
behuss I Winterroggm , 1W9 Kilogr . von der Sommergerste und 1187 Kilogr . vom

1161 U% nfl des MWS Hafer endlich 2124 Kilogr . Kleehen und 1853 Kilogr . Wiesenheu pro
. -llung des Eharacters der Epidemie se ne Dienste zur ^ mugung zu ,

Nimmt man den Durchschnitt des Heetaren - Ertrages der letzten
heu K und weitere Studie » über die Natur der Smche unv ore » e

al8 eine Mittelernte und gleich 100 an , so betrug die vorjährige
ngen ihrer Fortpflanzung zu machen . Von der ' demnächst aus Tomon i Tunrg

^ örnern 2C. beim Winterweizen 96 , beim Winterroggen 103 , bet
wartenden Berichten deS Geh . Rath Dr . wird eS wobt avhange , I

Sommergerste 92 , beim Safer 88 , bet den Kartoffeln 105 , den Runkel -

. von der fettens der Cholera - Commission ins Auge gefaßten A st
I rüben 89 dem Wtnterraps 94 , an Stroh beim Winterweizen 87 , beim

traßeL von der deutschen Reichsregierung in Kraft acsitzt we d . I
Minterroagen 92 , der Sommergerste 90 und dem Hafer 84 ; endlich an

se eir (Reichsgerichts - Entschetbungen .) Der l,auf o I @[ee6eu und Wiesenheu 85 . Man ersieht also hieraus , daß die Kartoffeln
ungsfrist eines Antragsvergehens beginnt , uach ein m

ißmäßig daS best - Ernteresultat ergaben ; dasselbe übertraf den

iS . • » « » « * » “ - - - - w *

Nefl/erechtigte erst nach Ablauf der Verjährungsfrist von der Strafthat ernte gehabt . --------------
^ " '" dem Thäter Kenntniß erhalten hat . — Die Entwendung von I

zk» a » st » irtksckiattlicke Wittke .
runaS - oder Genußmitteln von unbedeutendem Werth oder I sc >auswrrryf « iasr « ryk

mi - tb (rtafler Menge zur Befriedigung des augenblicklichen Bedürfnisses oder - ( Eiskeller für Saushaltungen .) Eine billige Vorrichtung ,'
tie8 und zur Verwahrung des Restes für spätere Bedürfnisse oder I um @t8 fär häusliche Zwecke aufzubewahreu , ist nach dem „Nordd . Wirth -

« ste ist nach einem Urtheil des Reichsgerichts . II . Strafsenats , vom I , chafts -Frd .
" folgende : Man verschaffe sich zwei Fässer , ein größeres , das

im , Lsvril d . I , nicht als blose Uebertretung ( sog . Mundraub ) , sondern I 15 _ ig Centimeter höher und weiter ist , als daS andere . Den Boden des

raße Mebstahl zu bestrafen . , , „ - I größeren bedeckt man mit einer Lage Hol,kohlenpulver oder Sagespäne ,

den * ( Erhebungen über Petroleum - Explosionen .) Der I $ a8 Heine setzt man in das größere und füllt ! es mit EiS . dasman so
q

>ter für Handel und Gewerbe und der Minister des Innern haben I bt (Ijt at8 möglich zusammenpackt . Dann füllt man di - Zwischenräume

. ner gemeinsamen Verfügung vom 12 . Juni d . I . die Polizeibehörden Ätschen beiden Fässern mit Säge,pänen aus , indem man sie gut - inrammt ,
der Erhebungen über die vorkommenden Explosionen von Petroleumlampen

’
unb bedeckt die Fässer mfl einem Deckel , der mit Pack uch und Sägespänen ,

Kochern veranlaßt . Bereits seit längerer Zeit sind bei der Normal -
Spreu , Häcksel re . gepolstert ist , und das Ganze schließlich mit ein » wollenen

lngS -Cowmission unter Betheiligung des Gesundheitsamtes Versuche 1 Decke , einer Lage Stroh oder einem ähnlichen Material . Die Fässer

« . -Sanae , um die Beziehungen zwischen der Gefahrentewp -ratur be bren - I toerben etwas erhöht auf eine Unterlage gestellt und nahe am Boden eine

Kvffn Petroleumlampen und dem auf dem Abel ' schen Prober ermittelten Oeffnung durch beide Fässer gebohrt und mit einem Zapfen verschlossen ,

lammungSpunkte des Petroleums festzustellen . Es handelt sich dabei I bant )t man uo .i Zeit zu Zeit das Wasser von dem geschmolzenen EiS

aße 3 -ine Untersuchung der Umstände , unter welchen eine Entflammung ein - I ablassen kann . In dieser Vorrichtung hält sich das Eis sehr gut und

a « kann , der Explosivwirkungen u . s. w . Da für die desimtwe Erledigung toein , bie Fässer von etwas größerem Gehalt sind , so hat man einen
^

hierher gehörigen Fragen sich Erhebungen über die näheren Umstände kleinen Eiskeller , in dem man das Eis Monate lang aufbewahren kann .
netheLM vorgekommener Explosionen als besonders werthvoll erweisen , so ist I Noch sicherer gelingt dies , wenn man das Faß noch mit einem Mantel
8 , M 'die erwähnte bezügliche Anordnung ergangen . Die Berichte sollen bis ! Bon Stroh umgibt . . . . . .

1 Januar nächsten Jahres eingesandt werden . m t I — ( Schuhwerk wasserdicht zu machen .) Ein Stuck Paraffin
■ ■ ■ ■ ■

Bur Untersuchung von Nahrungsmitteln .) Ber der I 6on bcr Grüße einer welschen Nuß , in Liter heißgemachtem Klauenfett
» 6 6 Ischen Untersuchung der Nahrung ? - und Genußmittel ist vielfach als aufgelöst , soll das Schuhwerk vollkommen wasserdicht machen . Nach Vor -
*

Uebelstand empfunden worden , daß die einzelnen Chemiker sich ver - I ist letzteres nur 1 - 2 Mal des Monats mit der aus genannten
- ^ ^ >ener zu abweichenden Ergebnissen führender Untersuchungsmelhoden I Bestandtheilen hergestellten Flüssigkeit zu bestreichen .
^ Pfetnen und denselben Gegenstand bedienen und bei ihren gutachtlichen I (Das Reinigen von Thür - und Fensteranstrich .) Das

gerungen die Eigenschaften der UntersnchungSobj cte nicht immer nach I Reinigen durch warmes Seifenwasser oder gar durch Lauge wird alS dem
l » einstimmenden untereinander vergleichbaren Kriterien bezeichnen . Dieser I Oelanstrich schädlich bezeichnet . Wenn reines , warmes Wasser den Schmutz

lbelmNstand hat sich namentlich bei der technischen Beurtheilung der Wein - I nicht fortnimmt , so bediene man sich, nach dem „ WflthschaftSfreund , einer

„ Hungen auf Grund des Nahrungsmittel - Gesetzes in hohem Grade geltend Mischung von 1 Theil Salmiakgeist in 12 Theilen Wasser .
Es erschien daher angezeigt , auf eine Verstäudigung der Wein - ' ’

--------------
llM & tter hinzuwirken . Zu diesem Zwecke ist eine Anzahl hervorragender I srernliscktes .

^ ^ ^ " " GehÄr^
H

°
ofristh

^
Prosisso ^ "

Dr .
^

Fr
'
es

°
/nius ( Wiesbaden

"
I * ( St . Johannistag .) Die unter dieser Ueberschrift jüngst von

^ ^ Lrungs - Rath Professor Dr . Sell ( Berlin ) , Professor Dr . Htlger uns veröffentlichte kleine Plauderei hat °siler Leserin unsere » Blattes in
'

erhffangen) , Chemiker desKönigl . bayerischen Gewerbemuseums , Dr . K a y s e r Unna Anregung gegeben zu folgender Schilderung , aus welcher hervorgeht ,

seinenrnberg ) , Hofrath Professor Dr . Fleck ( Dresden ) , Hofrath Professor wie lebendig in manchen Gegenden , speziell im Munsterlande , sichdie vo ks -

Neßler ( Karlsruhe ) , Professor Dr . Reich ardt ( Jena ) , Director ! thümlichen Gebräuche bis auf den heutigen Tag erhalten haben . Unsere

elsaß -lothringischen landwirthschaftlichen Versuchsanstalt Dr . Weigelt geehrte Correspondentin läßt sich also wie folgt vernehmen : »Sehr geehrter

» » Mfach ) , in derÄeit vom 16 . bis 21 . April d . I . im kaiserlichen Gesund - I Herr Redacteur I Im Anschluß an Ihre Beschreibung des Johannisfestes
Sä Beamte unter dem Vorsitze des Directors dieser Bchörde zusammen - I dürfte es für Sie vielleicht von einigem Interesse sein , zu erfahren , in

etcn . Dieselben haben sich zunächst für bett Erlaß einer Instruction welcher Weise man in anderen Gegenben den Tag d^ heiUgen Johaunes

: bas Erheben , Aufbewahren unb Ein,enben von Wein behufs Unter - 1 " tn b « n m welcke «

S0rdei1,nng durch den Sachverständigen ausgesprochen unb Beschlüsse über
lirte Stuntersuchung selbst gefaßt . Der Reichskanzler hat Anlaß genommen ,

Beschlüsse sämmtlichen Bunbesregierungen mit bettt Ersuchen um ent -
djenbe weitere Veranlassung mttzutheilen . Der »Reichs -Anzeiger

' enthält
- - serbing » diese sehr etngehenben Vorschriften , welche für alle Wein -

rcssenten von größter Bebeutung sinb .
* ( Der Ernte - Ertrag von 1883 in Preußen ) , wie sich solcher

, den nach Gemeinden vorgenommenen Erhebungen vom Februar ergibt ,
1 jetzt in der »Statistischen Correspondenz

" publizirt . Das Gesammt -

„ Jltat ist im Vergleich zu 1882 kein günstiges . Alle Früchte mit Aus -
a? .? Kme des Sommerweizens , der Kartoffeln , der Kohlrüben , der unter der
" .. . Aectivbezeichnung »andere Futterarten ' aufgeführten Fruchtalten und

werig - , zgeines zeigen einen mehr oder minder erheblichen Ernteausfall im
^ 7 ° -xner - , Stroh - und Heu -Ertrage . Der Ausfall beträgt in Prozent der

qMhrigen Ernte bei den Lupinen 34 , dem Wtnterraps 34 , den Erbsen 28 ,
? Butterklee 20 , dem Hafer 20 , dem Wiesenheu 13 , dem Winterroggen 11 ,

. 5t Winterweizen 10 , bei Sommergerste 6 Prozent , ber Ueberschutz bet
“1 Kartoffeln unb Kohlrüben je 24 Prozent . Im Ganzen werben als

intet angegeben an Körnern bezw . Frucht vom Winterweizen 1,162,310

@[jiinnen 8U 1000 Kilogramm , Winterroggen 3,839,903 Tonnen , Sommer -
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fifnsfrm! für Haus . Nachdem das Fleisch genommen ,” “
h6 ftb!e ® üwhl oder übel , mit . Sind nun alle Töpfe geleert" Ä ^ bm ° lleFrauen ein großes oder kleineres Stück in der Hand , so

^ MUHsbaus - wo alsdann der Wirth Brod und Butter undLtqueur austischt . Musikklange mischen sich in das recht lustige Treiben .Biele der Gaste , weun sie Mittags 1 Uhr nach Hause kommen , tragen die
Spuren eines Rausches ; doch was schadets ? Es ist nur

- b^ Schnäpsken snek so moi "
. Am Abenddes zweiten Tages findet — der Kran , ist bereits gemacht — die Wahldes neuen Kran,Herrn statt . Zu diesem Zwecke wird ein Tanz aufaefübrt

der
Lkd gesungen und der neue Kran,Herr , welche ? in

'

Regel der Nachbar des vorigiahrigcn ist , in die Mitte des Kreisesgeholt ; der Kranz wird hm uw gehangen , ein Huldigungslied gesungen
V ? S ^anib1I,r nfl,6t dann ein Trinkgeld , welches durchschnittlich
nbwnm

Der dritte Tag ist Wohl der tollste ,
, ? ?^ s»

Eein Fleisch aus den Topfen geholt wird . Nachmittags 3 Uhr ver -
to e °.n den beiden vorhergehenden Tagen die Frauen ; jedeführt ein Instrument bei fich — kleine Flöten , Topfdcckel , Löffel , Stoch -

. .^ bhe Derjenigen , die mit ihrem Herrn® £? .£bVin Mittagschlafchen hält ! Ohne auf die Bitten des D -enst -
mädchens zu achten , werden gar leise die Schuhe ausgezogen und aan ,fEe geht es zur Schlafstube .

"
Ist dies - nicht verschlossen , so werden d

"
e

fiP bnh »r5 h,rrf* ar%-n ° 6
(
nc

.® n,abe. und Barmherzigkeit herausgeworfen , ist
<̂ L° ffen ' 0 beginnt jetzt vor der Thüre ein Heidenlärm -

werden in Bewegung gesetzt , wobei eine alte
oUerbinfl8 nicht fehlen darf , so daß die Frauen , welche die alte

bereit sind , mitzugehen , um das
gleiche Manöver beim nachbarlichen Ehepaar zu wiederholen , falls auchdieses dem fußen Schlummer sich hingegeben haben sollte . Bor den Häusern
rinMbernTOn̂ n̂ m,

<8af ^ 4? tI5 .
c SL“ 1' fieJ>en ® au8 an Haus dicht neben

hi »r #»nCh 6“ u me - • D werden am Donnerstag , also am Abend desR " ten Tages , von einem Manne gesammelt und an der Straßenecke ver -
® etem ° nie .- ?u der sich^sämmtliche Nachbarn einzufinden pflegen ,

und ßivi,,ff>afn6Eäatlo ;
sm »aB1r® k6ot Iautct ° “ f 1 Mk . für jeden Baum ,

? nd 1 Mk . 5V Pfa . bis 2 Mk . ist der gewöhnliche Preis . Mancher Baum

nur S7J
'
r ♦0“ V,tto ? bIr er den Preis nicht verdient , sondern

Werth hat . Auf diese Weise kommt eine mitunter ganzansehnliche Summe zusammen , dazu bestimmt , Nachfeier zu halten . Amdarau ffolgenden (Sonntage ist „ Sürst Jans Notähren ' . Hier gibt es dann
Kaffee , Kuchen , Bier Liqueur und Musik . Sie können Sich keinen Begriff

Mte N ? uf dieses Sünt Jans tährle freuen , und
nicht allein die gewöhnlichen Leute , nein , hier sitzen Doctoren , Fabrikant n

Ä2C - alle fröhlich neben -inand -r Sollt -
L" | L» f

” brto” Sb “ esf,^ D,6«
besonderen Grund ausschließen , so wird er vonder Nachbarschaft ausgeschlossen . Zu einer Nachbarschaft gehören so ungefähr

nn
4

®;anw ^ tria6cn' die übrigen Hälften gehören anderen Nachbarschaften
\ oeuer Nachbar dazu kommt , wird ihm — falls er ein

- ,^
baut oder gekauft hat - von den Dienstmädchen der

Nachbarschaft ein schöner Kranz über die Thüre gehängt . Am Tage des
tanfwi0ft "

mH6 « ? 6 Dienstmädchen ihm ihren Besuch und wünsche/siück,
in

1
i^ aueur , Bier oder Wein tractirt werden und dann als

Deinkgeld 10 — 15 , auch wohl 30 Mk . bekommen . Sind die neuen Nachbarn
Miethlinge

^
so bnngen am Tage des Einzuges die Frauen eine „ Schanze "

,
Mhm mÄÄ bin und zünden das Feuer an . Hierauf werden die -
? lb - n « M und der neue Nachbar gehört auch vollständig zur Nachbar -

btttet
'

ĥ
C
„m9wb b ° ^b °r dm Kranz oder das „ Füranbötm " ver -

bon Allem ausgeschlossen und kein Nachbar . Die Nachbar -

if *
* ttnsf , a n^ ,'i?t^ flclb!

e? : Krankt Jemand bei der Nacht z. B ., so»ii , es flch )ünfd )t toitb , ber 9ZDtßtt (i (fibcir beitofliditet rum Arrt an
ffsdm . Rothnachbarn sind die beiden an jeder Seite des Hauses wohnenden

bi
<f Krankheit schlimmer , so lösen sich die Nachbarn in

wird Qbtl seblechten Verhältnissen oder ärmeren Leuten
Alrd iu d - r Nachbarschaft abwechselnd gekocht . Tritt ein Sterbefall in der

lofort zum Kranzherrn und dieser läßt den
ff,r t>m >zen Nachbarschaft ansagen . Di - Frauen , falls die Leiche

ra1 Pinrasmn « nt Ubeü biflePe °J58' .ioaschen und kleiden sie wieder an . Ist
fn „

c
«l 7N0UN , so verrichten die Männer dieses Amt . Am Morgen des

!?/iifäbnißtages gehen sämmtliche Nachbarn zur Kirche und läuten . Diesift unb toitb pünftlidj bcforüt . bcr strebe beflißt nmn fiA

man s? ie Rachbarn tragen den Sarg . Hierfür gibt
£ °

,n li Mk . 80 Pfg . oder einen Scheffel Roggen .
Äto (

tb Suppe von den Nachbarn gekocht und alles
?,^ bwendige im Hause besorgt , falls keine Vertreterin der Frau da ist .rÄenll sich NUN S ^ ntcittb bott bei Nüchöllrichütl nuSncfdbloffcn bat in tnfrh
M um « ■ »« IUM - - . W . . « ülmSÄÄ

△ (Wie lange hält eine Achse im Eisenbahnbetriebs !
immerhin interessante Frage beantworten wir an der Hand des nun¬mehr vorliegenden Materials über die im Jahre 1883 im Gebiete d - 8Vereins deutscher Eisenbahnverwaliungen gebrochenen Achsen . Die Zahl

qFu ”
q

^war entfallen auf Locomotiven 19 , auf Tender35 , auf Personenwagen 3 und auf Guterwagen 100 Achsen . Als mittlere

14 -kab7/3bLn .5bn °? f" °" ^ chsen ergibt sich bei den Loeomotiven
% 5 l ' t Lben Emdern 14 Jabre 7 Monate 25 Tage , bei? Tage . Ferner ergibt sich als die pro Achse durch -

N ? lttlich bis zum Bruche zuruckgelegte Kilometer,abl : bei den Locomotiven
9Ha6» Dnrim « frbfn. ,bc«

n
n ^ b" " 318 -428 Klm ., bei den Wagen 340,093 Klm .lind zu verzeichnen bei einer Locomotivachse der

Böhmischen Nordbahn 552,000 Klm ., bei einer Tenderachsc der Eisenbahn -

— ? >» . ; Dircction Köln ( linksrheinisch ) 463 .699 Klm . und bei einer Ä ? "

? ° ple geleert ; der Braunschweigischen Eisenbahn sogar 617,417 Klm .
“ ® Ält* 1der kleineres Stück in der Sand , so - «Eine Anekdote vom König Ludwig I . von

d ^egte ohne jede Begleitung und in einer TM ?
nicht auf dm König schließen ließ , auch in dm Straßen W1
spazieren . Einst stand in einer wenig frequenten Gasse ein ® 6«eS
seinem Torfwagen mit einem Korbe , welchen er gefüllt hatte »auf den König , welcher zur Zeit allein den Weg passtite , zu w°qdieser an dem Wagen vorubergehen wollte , sagt - der Bauer ; gif
6 doch so guat , und bleiben ' S a Bisferl bei moane Ross '

, «
Korb zu d - ne Leut '

auf ! trag !" - , Z ' woas denn ? "
fragte bglächelnd . - „ 3a , schaun ' S, " replicirte der Bauer , „ wenn mi S

Gensdarmm derwischen , daß die Ross ' alloan stehn , dann werd
hab grab koan Andern z

' r Hand . Al ' o geb ’n S ' a Bifferl
7N0, denn genge S '

zui , aber machen S ' nit z' lang !" rief h ----
lachend dem Bauer nach und blieb bei den Pferden stehen . Mi M
Mitten Leute , welche den König kannten , die Gaffe und zogen ib Jl *
fall die Hute . Als der König den Bauer wieder aus der Tb — -sah , nickte er demselben zu und entfernte sich eilig , di - Grüß - der ! "
freundlich erwidernd . Der Bauer sah seinem Rossewächter erst« Aund rief : » Sie woll ' n S ' denn nit a Maas ? "

( Maas Bier ). - U
toQr . J“ R / K n - belehrten nun die Passanten den Bauer . .

V
- aber die Ehr ' ! sagte er , indem er respectvoll seine Thi - r - betr -j S
„ (Snf verkaafi aa nit mehr , so lang der Hergott mtr ' s Leben laiilmf— ( Giftige Kartoffeln .) In jüngster Zeit sind ä >tfbetbi .Us
öon Vergiftung in Folge des Genusses keimender Kartoffeln vorq,? ? b

DasRegierungs -Prafidium in Erfurt hat sich dadurch Deran !aftlter3
eine Bekanntmachung zu erlassen , der wir Folgendes entnehmet —

unreife besonders auf einem sauren und fmchtm Boden gewachj -iin feuchten Kellern oder Miethm aufbewahrte , in der Keimung bi
einen giftigen Stoff , das Solanin , in solche»

bafe ihr Genuß ber Gesundheit von Menschen und Tkieren mwerden kann . Es empfiehlt sich daher , bie im Keimen begriffenen ft 4
dar dem Kochm zu schälen , bie Keime sorgfältig auszustecheu des
Kartoffeln nach bem Kochen nicht in bent Kochwasser stehen iSaL
iondern dasselbe abzugießen und die Kartoffeln nochmals mit
zuspuleri . Auch wird als erfolgreiches Verfahren , um das Sünte81 -!) *
jum ® ffen und Füttern bestimmten Kartoffeln zu verhindern , t:
tauchen derselben in siedendes Wasser während einiger Secuck
baldiges Wiedertrocknen empfohlen .

üm ^ / ^ e Kraft des Windes .) „ Wie viele Millionen Pf « !
ubt wohl ein Windstrom von etwa fünfzehn bis zwanzig Fuß Geschm
aus , welcher beispielsweise eine Breite von zwanzig Kilometer » >
Höhe von einem Kilometer besitzt ? " — Auf diese im Deutsche » !
gestellte Anfrage ertheilt die Redaction folgenden Bescheid : Viele $

„ k eJbei
r
;
^

et,
tdurde ein solcher Windstrom allerdings nicht ergeb «

Nimmt man an , daß aus einem »
mÄwSiÄ uni > Mti > a Metern Breite bei fünf i
Meter Geschwindigkeit etwa zehn Pferdekräste nutzbar gemacht
iÄhLÄ -T Windstrom von zwanzig Kilometern ® rcIofl

einem Kilometer Hohe funfmalhunderttausend Pferdestärken , wob - Ui '. i

n f »
toäre ' ba6 tu ein Kilometer Höhe bet Sa «

gletdjer tSeschwindigkeit — wegen ber geringeren Dichte ber Lui ’W
SBettem nicht mehr die Kraft besitzt , wie dicht über bem Erdboden . ;
fjnraber wurde ein gewöhnlicher starker Wind , ber in einer ®«

Meilen durch das Land fegt , eine innewohnende Kraft repch
welche der Summe aller DampfmaschinenkrSfte ber Welt bet Weit » iq «
legen wäre . tx .
. . .

— ( Ueber bie Cholera ) wirb aus Toulon berichtet , bi
sich keiner Täuschung mehr barüber hingebe , baß man es mit ber ch

mn * nnVh , 6Uin >s6am Behörben verdoppeln daher überall bie
Dachung der ins Werk gesetzten Gesundheitsmaßregeln , um ei«
schleppung der Seuche nach anderen Orten zu verhüten— ( ® ie unvermeidliche Schwiegermutter ! Die Bi

6
(cWtifle,n ,U den l . tzten Tagen , seit da « Gesetz der AI bei

der Ehe in den legislativen Körperschaften durchgegangen ist Mir . n »
mit ben Folgen , welche diese Neuerung in ber Praxis nach sich ß ,dürste . Selbstverständlich steht in diesen Betrachtungen das uneW
Thema der Schwiegermutter , ber doch so häufig bitteres Unrecht » El

Ä ’ imJ Kops , ber , etwas skeptischer Natu ? b« S
nl . s» uftcn Schttststellern angeftimmten Jubel über baS neueftt di

m nicht gerechtfertigt findet , zeizi 2C
» Hf^ m

° ^ Äem -nid rafstuirt « Grausamkeit etfoi -
SÄ ’ tb. r

die Schwiegermutter unter Umständen kein Sin f
mm i

”
i

lleht Von folgender Supposition achjunger Mann fühlt sich in einer vor Kurzem eingegangenen Ehe in
der Schwiegermutter, , Madame X , auf das Aeußerste unglüM

ßnH * rn6bIf *
^ ° uf " e^ ugabe los zu werden ? faßt -

Entschluß , fich von feiner Frau scheiden zu laffeu . Rach einem Ich
ff h ÄfF1 Zeiten Male . Diesmal mit einem Mädchen , i

leine Mutter besitzt . Somit scheint jede Gefahr beseitigt . Zwei $

m
’ Ä .^ r1 ® ater ber jungen Frau seinem moi I

Fu9 , dab er sich zu verheirathen gebeult J
& J arglos . „ Mit Madame X .,

" ervibn
£

"fM ° ? nd sie wieder meine Schwiegermutter, " ft-- wder Unglückliche , fällt in eine schwere Ohnmacht , schlägt , kaum - -

S ?lsttiche
°

auf
' ” bic 2801,6 unb knüpft sich an seinem fr
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